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Herzliche Einladung:

Weihnachten in 
 Bubenreuth feiern

Ökumenischer Gottesdienst  
mit Krippenspiel und musikalischer 

 Begleitung durch den Posaunenchor
an Heiligabend um 15.30 Uhr  

auf dem Sportplatz hinter der Grundschule

Wenn Sie das Friedenslicht aus Bethlehem für die Weihnachts-
beleuchtung zuhause mitnehmen wollen, dann bringen Sie am 
besten eine Laterne oder ein Windlicht mit. 

Der ökumenische Gottesdienst findet bei jedem Wetter statt. 

*******

Traditionelle Weihnachtsfeier
an Heiligabend um 17 Uhr 

auf dem Eichenplatz

Musikalisch umrahmt wird die Feierstunde vom Egerländer 
Heimatchor und der Egerländer Geigenbauerkapelle.

Bitte informieren Sie sich kurz  
vor Ihrem Besuch auf folgenden  
Webseiten über die aktuell gel-
tenden Zugangsbedingungen:

www.bubenreuth.de

https://www.kath-pfarrei- 
bubenreuth.de/index.html

https://www.bubenreuth- 
evangelisch.de

Foto: Evelyn Arand
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ANSPRECHPARTNER DER GEMEINDEVERWALTUNG� BUBENREUTHaktuell

Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth
www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de

Telefonzentrale 09131 / 88 39-0, Telefax 88 39-22

Geschäftsleitung / Sekretariat
Vermittlung

Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de

Geschäftsleitung Tobias Zentgraf 88 39-19 h.racher@bubenreuth.de

Sekretariat Brigitte Hößl 88 39-11 b.hoessl@bubenreuth.de

Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung
Kämmerei Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Kasse, Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-21 k.lechner@bubenreuth.de

Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Gewerbesteuer, Grundsteuer, Hundesteuer Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Hauptverwaltung
Melde- und Passamt, Soziales, Beglaubigungen Sarah Schumacher 88 39-12 s.schumacher@bubenreuth.de

Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Friedhof, Fundbüro Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Personalangelegenheiten Suzana Heumann 88 39-14 i.reck@bubenreuth.de

Bauverwaltung
Bauangelegenheiten Michael Franz 88 39-20 m.franz@bubenreuth.de

Beiträge (Erschließung, Herstellung, Straßen) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de

Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de

Planungsamt Sandra Thelen 88 39-28 s.thelen@bubenreuth.de

Förderung Klimaschutz Svenja Meiners 88 39-13 s.meiners@bubenreuth.de

Bauhof Willi Jakobi 20 53-24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers 88 39-27 b.willers@bubenreuth.de

Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de

Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Dr. Isabelle Buchheidt-Dörfler, Noah Schäfer jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hans-Jürgen Leyh, Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:
Polizei 110

Feuer 112

Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90

Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28

Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 1761

Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 1763 

Müllabfuhr – Fa. Hofmann 09131 79 61 70

Bayernwerk Straßenbeleuchtung 0951 30 93 23 71

Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66

Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55

Bayernwerk techn. Kundendienst 0941 28 00 33 11

THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50

Wasserversorgung Störung 09283 86 12 243

Polizei Erlangen-Land 76 05 14

Bürgertelefon Personennahverkehr (ÖPNV) 09131 803 2611 

DB – Kundenzentrum Bahnhof (3-S-Zentrale – 
Service, Sicherheit, Sauberkeit) 

0911 2 19 10 55

DB – Mobilitäts-Zentrale 0180 6 51 25 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis 
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr telefonisch erreichbar.

Barrierefreier Zugang auf der Rückseite des Rathauses durch den 
Sitzungssaal möglich.

Bankverbindungen: 	
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42, BIC: GENODEF1NEA

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Ab-
sprache mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch Termine 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung

Publikumsverkehr im Rathaus ist nur nach Terminvereinbarung möglich.
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Liebe Bubenreutherinnen und Bubenreuther,
ein außergewöhnliches, aber auch an-
strengendes Jahr liegt schon bald wie-
der hinter uns. Die Corona-Pandemie 
mit all ihren Begleiterscheinungen hat 
auch in diesem Jahr das persönliche 
und gesellschaftliche Leben aller Men-
schen stark beeinflusst.

Neben den negativen Erfahrungen 
dieser Pandemie gab es aber auch viel 
Positives zu erkennen: Das menschli-
che Miteinander, Achtsamkeit, Fürsor-
ge, Nachbarschaftshilfe und Zeit für 
die Familie haben in dieser Form, wie 
noch nie dagewesen, Einzug in unsere 
Gesellschaft gehalten. Diese positiven 
Eigenschaften gilt es nicht nur in 2022 
beizubehalten.

In diesem Jahr haben wir wieder viel 
erreicht für unsere Gemeinde.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
allen herzlich bedanken für die konst-
ruktiven Gespräche und die Unterstüt-
zung bei der Verwirklichung unserer 
kommunalen Ziele. Ohne Sie wäre vie-
les nicht zu realisieren.

Allen ehrenamtlich Tätigen und auch 
sozial Engagierten gilt dabei mein be-
sonderer Dank. Aber auch diejenigen, 
die sich im Stillen für andere einset-

zen, sollen sich in diesen Dank einge-
schlossen fühlen. Sie alle bereichern 
das Leben in Bubenreuth!

Den schönen Brauch einer gemein-
samen Feier an Heiligabend möchten 
wir auch in diesem Jahr weiterführen. 
Ich lade Sie sehr herzlich ein zur tra-
ditionellen Weihnachtsfeier auf dem 
Eichenplatz und zum Ökumenischen 
Gottesdienst auf dem Schulsport-
platz. Leider mussten die beiden Ver-
anstaltungen Weihnachten 2020 kurz-
fristig abgesagt werden, wir hoffen 
aber, dass die aktuelle Corona-Situa-
tion die Weihnachtsfeiern im Freien in 
diesem Jahr ermöglicht. Bitte informie-
ren Sie sich vor Ihrem Besuch auf un-
serer Homepage www.bubenreuth.de 
über die aktuell geltenden Zugangsbe-
dingungen.

Weihnachten und die Zeit zwischen 
den Jahren bringen uns Tage der Be-
sinnung, des Innehaltens und Durchat-
mens. Dies ist in unserer schnelllebi-
gen Zeit immens wichtig. Auch fragen 
wir uns in diesen Tagen, was das alte 
Jahr gebracht hat und was das neue 
bringen wird, für uns ganz persönlich 
und unsere Familie, aber auch für die 
Gemeinde, in der wir leben. Wir können 
das vergangene Jahr Revue passieren 

lassen und uns 
fragen, wo wir 
privat und auch 
beruflich ste-
hen.

Liebe Bubenreutherinnen 
und Bubenreuther,

ich wünsche Ihnen persönlich,
im Namen des Gemeinderates und 

der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verwaltung eine frohe Adventszeit 

und ein besinnliches, friedvolles, 
aber auch fröhliches Weihnachtsfest.

Für das neue Jahr alles Gute,  
Glück und Erfolg. 

Bleiben Sie zuversichtlich  
und vor allem gesund.

Ihr 

Norbert Stumpf
Erster Bürgermeister� 

BUBENREUTHaktuell � DER BÜRGERMEISTER

Bebauung der Posteläcker
Mit dem Aufstellungsbeschluss zum 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Posteläcker“ hat die Gemeinde einen 
weiteren Schritt auf dem Weg zur städ-
tebaulichen Entwicklung von Buben-
reuth-Süd gemacht. 

Ziel ist eine nachhaltige, städtebau-
liche Entwicklung mit einem Mix aus 
Handels- und Gewerbeflächen mit 
EOF-Wohnungen und/oder Büros im 
Obergeschoss, Ladengeschäften, La-
gerflächen, Büros und Praxen. Neben 
barrierefreien Wohnungen für Jung 
und Alt soll auch Wohnraum für Be-
treutes Wohnen geschaffen werden.

Priorität hat die Errichtung eines Pfle-
geheimes inklusive Sozialstation und 
Kurzzeit- und Tagespflege. Dazu finden 

bereits intensive Gespräche mit zwei 
möglichen Betreibern statt.

Eine derzeit durchgeführte Standort-
analyse dieses Bereichs hat zum Ziel, 
eine bedarfsgerechte Nahversorgung 
zu entwickeln, die langfristig Bestand 
hat.

Mitte November fan-
den die ersten Ver-
messungsarbeiten in 
den Posteläcker, die 
sogenannte „Gelände
aufnahme“, statt. Bei 
der topografischen 
Bestandsaufnahme 
nimmt der Vermes-
sungstechniker die 
Geländehöhen auf 

und liefert damit alle Daten sowie die 
planungsrelevanten Geländeschnitte, 
die der Vorhabenträger für die wei-
tere Planung benötigt. Grenzsteine 
wurden jedoch noch keine gesetzt, 
es wird alles per Computer dokumen-
tiert. � 
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 5/31 „Posteläcker“
Der südliche Bereich der „Posteläcker“ kann bebaut werden, der Gemeinderat hat in 
seiner Sitzung vom 28. Oktober die Voraussetzungen dafür geschaffen.
Der Vorhabenträger „Modernes Woh-
nen Franken GmbH Nürnberg“ bean-
tragte mit Schreiben vom 4. Oktober 
2021 die Aufstellung eines vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes „Pos-
teläcker“. Mit dem in der Gemein-
deratssitzung einstimmig gefassten 
Aufstellungsbeschluss wurde das Bau-
leitplanverfahren für die Bebauung 
der Posteläcker nunmehr eingeleitet.

Dadurch ermöglicht die Gemeinde das 
Baurecht für einen Mix aus Handels- 
und Gewerbeflächen mit EOF-Wohnun-
gen und/oder Büros im Obergeschoss, 
Ladengeschäften, Lagerflächen, Büros 
und Praxen.

Ebenso sollen ein Pflegeheim inklusi-
ve Sozialstation und Kurzzeit- und Ta-
gespflege, barrierefreie Wohnungen für 
Jung und Alt sowie Wohnraum für Be-
treutes Wohnen errichtet werden.

Nachhaltige städtebauliche 
Entwicklung
Der Bauleitplan soll gemäß der Kli-
maschutzklausel in § 1 Abs. 5 Satz 2 
Baugesetzbuch eine nachhaltige städ-
tebauliche Entwicklung gewährleisten, 
welche die sozialen, wirtschaftlichen 
und umweltschützenden Anforderun-
gen – auch in Verantwortung gegen-

über künftigen Generationen – mitei-
nander in Einklang bringt. 

Gewährleistet sein soll auch eine dem 
Wohl der Allgemeinheit dienende, so-
zialgerechte Bodennutzung unter Be-
rücksichtigung der Wohnbedürfnisse 
der Bevölkerung. 

Den Erfordernissen des Klimaschutzes 
soll Rechnung getragen werden – ei-
nerseits durch Maßnahmen, die dem 
Klimawandel entgegenwirken, anderer-
seits auch durch Maßnahmen, die der 
Anpassung an den Klimawandel die-
nen. So sollen beispielsweise Anlagen 
und Einrichtungen eingesetzt sowie 

bauliche und technische 
Maßnahmen getroffen 
werden, die insbesonde-
re der dezentralen und 
zentralen Erzeugung, 
Verteilung, Nutzung oder 
Speicherung von Strom, 
Wärme oder Kälte aus 
erneuerbaren Energien 
oder durch Kraft-Wär-
me-Kopplung dienen (§ 9 
Abs. 1 Nr. 12 BauGB und § 
9 Abs. 1 Nr. 23 b BauGB). 

Besonderes Augenmerk 
wird auch auf die grüne 
und blaue Infrastruktur 
gelegt. Dazu zählen Ele-
mente einer „Schwamm-
stadt-Sponge City“ mit 
offenen Wasserberei-
chen für Regenrückhal-
tung und Grünflächen, 
bepflanzten Innenhöfen 
sowie begrünten Dä-

chern und Fassaden, die durch Ver-
dunstung das Mikroklima verbessern 
und kühlend gegen Hitze wirken. 

Bauleitplanverfahren 
Nach Bekanntmachung des Aufstel-
lungsbeschlusses wird das durch das 
Baugesetzbuch vorgegebene, zweistu-
fige Regelverfahren mit einer frühzei-
tigen Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 
3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB) 
sowie einer regulären Öffentlichkeits-, 
Träger- und Behördenbeteiligung (§ 3 
Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB) 
durchgeführt.

Geltungsbereich des  
Bebauungsplanes
Das Plangebiet ist im Lageplan darge-
stellt und wird wie folgt abgegrenzt:

	y im Norden durch die Fl.Nrn. 127 (We-
gefläche, Gehölz, Landwirtschafts- 
Gewerbefläche) und 127/1 (Unland)

	y im Westen durch die Fl.Nrn. 136/28 
(Fläche für Bahn-Lärmschutzwall), 
139/1 (Fläche für Bahn-Lärm-
schutzwall), 55/6 (Unland), 139/2 
(Flächen für Bahn-Lärmschutzwall), 
138/1 (Fläche für Bahn-Lärm-
schutzwall)

	y im Süden durch die Fl.Nrn. 138/3 
(Weg), 138 (Landwirtschaft), 137 
(Landwirtschaft, Unland), 137/1 (Un-
land, Straßenverkehr), 136/2 (Weg, 
Gehölz, Landwirtschaft, Gewerbe), 
137/10 (Straßenfläche), 133/3 (Wohn-
baufläche, Landwirtschaft)

	y im Osten durch die Fl.Nr. 130 (Land-
wirtschaft, Unland, Weg), 130/1 
(Wohnbaufläche)� 

Lageplan mit Geltungsbereich (dick umrandet).

Bekanntgabe von 
Beschlüssen aus 
nichtöffentlichen 
Sitzungen
In der nichtöffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 28. September 2021 
wurde die Vergabe der Abbruchar-
beiten für den Neubau des sozio-
kulturellen Zentrums „Kulturhof H7“ 
vergeben.

Nach einer beschränkten Aus-
schreibung ohne Teilnehmerwett-
bewerb nach den Vorgaben der 
VOB/A wurde der Auftrag an die 
Schickert GmbH, Erlangen-Dech-
sendorf, vergeben. Die Arbeiten 
werden von Oktober 2021 bis vor-
aussichtlich Dezember 2021 ausge-
führt.� 
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Erste Änderung des Bebauungsplans Nr. 5/29  
„Sportgelände Steinbuckel II“
Anlass und Ziel der Planung
Die Änderung des Flächennutzungs-
planes und der Bebauungsplan Nr. 
5/29 „Sportgelände Steinbuckel II“ 
wurden am 7. April 2021 rechtskräftig. 
 
Auf Grund der zwischenzeitlich vom SV 
Bubenreuth geäußerten Änderungen 
der Nutzungsanforderungen an das 
Vereinsgebäude und die Anordnung 
der Stellplätze sind nach Auskunft des 
Landratsamtes die Grundzüge der Pla-
nung berührt. 

Konkret handelt es sich um folgende 
Änderungen: Die sechs Tennisplät-
ze sollen nebeneinander angeordnet 
werden, getrennt durch eine Tribüne. 
Das Vereinsheim soll verschoben und 
nun östlich der Tennisplätze errichtet 
werden. 

Ein Veränderungsbedarf wird vom SV 
Bubenreuth auch bei den Räumen und 
damit in der gesamten Größe des Ver-
einsheims gesehen:
	y Je zwei Umkleiden und Duschen für 

Tennis und für Judo/Aikido sollen in 
das bisher vorliegende freie Eck des 
Gebäudes gebaut werden.

	y Der bisher geplante Raum für Geräte 
und Technik ist zu klein. Für die Ge-
räte der Tennisabteilung wird eine 
Garage (ca. 3 m x 7 m) in der nordöst-
lichen Ecke des Grundstücks aufge-
stellt. Diese Garage steht dann recht-
zeitig bei Fertigstellung der Plätze 
(unabhängig von der Fertigstellung 
des Vereinsheims) zur Verfügung.

Der bisher geplante Raum für Gerä-
te und Technik wird mit den Toiletten 
getauscht, sodass der Geräte- und 
Technikraum zukünftig innenliegend 
ist und die Toiletten mit Fenstern nach 
außen ausgestattet werden können.

Aufgrund dieser Änderungen wird 
seitens des Landratsamtes Erlan-
gen-Höchstadt eine förmliche Ände-
rung des Bebauungsplanes in einem 
Regelverfahren mit einer frühzeitigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung und einer 
öffentlichen Auslegung gefordert. 

Neubau der Tennisplätze
Für den Bau der Tennisplätze muss 
der Sportverein einen Bauantrag mit 

Befreiungsanträgen vom derzeit gel-
tenden Bebauungsplan erarbeiten und 
bei der Gemeinde einreichen. 

Die Gemeinde prüft diesen Antrag und 
entscheidet darüber, ob er den künf-
tigen Festsetzungen des Bebauungs-
plans entspricht. In diesem Fall kann 
gegebenenfalls das gemeindliche 
Einvernehmen zum Bauantrag und zu 
den notwendigen Befreiungen mit ei-
nem Hinweis auf das laufende Bebau-
ungsplanänderungsverfahren erteilt 
werden. Falls der Bauantrag nicht mit 
den Wünschen der Gemeinde bezüg-
lich der Bebauungsplanänderungen 
übereinstimmt, hat die Gemeinde die 
Möglichkeit, das Einvernehmen zu ver-
weigern.

Voraussichtlicher Zeitrahmen
Das Bebauungsplanänderungsverfah-
ren wird mindestens ein Jahr dauern 
bis es abgeschlossen ist. 

Auf Grund des mit dem Landratsamt 
Erlangen-Höchstadt abgestimmten 
Vorgehens kann jedoch gewährleistet 
werden, dass die Tennisplätze losge-
löst vom Bebauungsplanverfahren 
dennoch vom Ingenieurbüro geplant, 
ausgeschrieben und im Jahre 2022 ge-
baut werden dürfen. 

Bauleitplanverfahren
Mit überwiegender Mehrheit fasste 
der Gemeinderat den Aufstellungs-
beschluss zur 1. Änderung des Be-
bauungsplanes 5/29 „Sportgelände 
Sportbuckel II“. Damit ist das Bauleit-
planverfahren zur Anpassung der Bau-
grenzen und der Geschossigkeit an die 
neuen Anforderungen des Sportver-
eins eingeleitet.

Die Baugrenzen werden im Hinblick 
auf optionale Erweiterungsnotwen-
digkeiten in den nächsten Jahren 
vorsorglich großzügiger gefasst, die 
Geschossigkeit ebenfalls vorsorglich 
auf II erhöht. Auch wenn diese Bau-
grenzen und die Geschossigkeit aktu-
ell nicht benötigt werden, so wird hier 
im Hinblick auf eventuelle künftige 
Erweiterungsoptionen zumindest in 
der Bauleitplanung nun alles soweit 
vorbereitet, damit zukünftig nicht 

ein drittes Bebauungsplanverfahren 
durchgeführt werden müsste.

Nach Bekanntmachung des Aufstel-
lungsbeschlusses wird das durch das 
Baugesetzbuch vorgegebene zweistu-
fige Regelverfahren mit einer frühzei-
tigen Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 
3 Abs 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB) 
sowie einer regulären Öffentlichkeits-, 
Träger- und Behördenbeteiligung (§ 3 
Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB) 
durchgeführt.

Abgrenzung des Plangebietes
Der Geltungsbereich liegt in der Ge-
markung Bubenreuth und wird wie 
folgt begrenzt: 

	y im Norden durch das Grundstück 
mit der Flur-Nummer (Fl.-Nr.) 634, 

	y im Süden durch Teilflächen des 
Grundstücks mit der Fl.-Nr. 637 
(Sportanlage SVB Bubenreuth 1952 
e. V. mit Rasenspielplätzen, Ska-
terplatz und Vereinsgebäude) und 
durch das Grundstück mit der Fl.-
Nr. 639 (Vereinsparkplatz, Sukzessi-
ons-/Brach-/Ruderalflächen), 

	y im Westen durch das Grundstück mit 
der Fl.-Nr. 619 (öffentlicher Feldweg) 

	y im Osten durch das Grundstück 
mit der Fl.-Nr. 294/2 (Scherleshofer 
Straße, Gemeindeverbindungsstra-
ße mit Bankett- und Straßenbegleit-
grünflächen).� 

Lageplan mit Geltungsbereich (dick umrandet) 
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Abfallwirtschaft
Abfuhrtermine Dezember
Dienstag, 07.12.2021	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 10.12.2021	 Restmülltonne/Biotonne
Freitag, 24.12.2021	 Restmülltonne/Biotonne

Abfuhrtermine Januar
Dienstag, 04.01.2022	 Papiertonne/Gelber Sack
Samstag, 08.01.2022	 Restmülltonne/Biotonne
Freitag, 21.01.2022	 Restmülltonne/Biotonne

Alle Angaben ohne Gewähr

Wertstoffhof Baiersdorf
An der Erlanger Straße 2, 91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 13.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Samstag 			   09.00 Uhr – 14.00 Uhr

Die Hygiene- und Abstandsregelungen sind unbedingt 
einzuhalten, um die Sicherheit der Bürgerinnen und Bür-
ger sowie der Mitarbeiter zu gewährleisten. Begleitper
sonen dürfen nur auf die Anlagen, wenn sie zum Entladen 
des Fahrzeuges und zum Befüllen der Container gebraucht 
werden. Eine Unterstützung durch das Wertstoffhofperso-
nal ist momentan leider nicht möglich. Es dürfen weiter-
hin aufgrund der Abstandsvorgaben nur wenige Fahrzeuge 
gleichzeitig auf alle Anlagen.

Das Landratsamt bittet zudem um erhöhte Vorsicht und 
Umsicht, um den Verkehr nicht zu beeinträchtigen und so-
mit Staus zu vermeiden und andere nicht zu gefährden. Es 
empfiehlt, bei längeren Staus auf einen anderen Tag für 
die Anlieferung auszuweichen.

Hinweise zur Entsorgung von Abfällen aus Einrichtungen 
des Gesundheitsdienstes sind auf der Seite des Bayeri-
schen Landesamtes für Umwelt verfügbar.

Weitere Informationen sind auf der Internetseite des 
Landkreises unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/ 
buergerservice/a-bis-z/abfall-wertstoffhoefe-und-anlagen/ 
verfügbar.

Biotonne im Winter
Bei eisigen Temperaturen ist es besonders wichtig, sich 
um die Biotonne zu kümmern, da bei strengem Frost der 

organische Inhalt festfrieren 
kann. Dies kommt vor allem dann 
vor, wenn die Biotonne bereits am 
Vorabend über Nacht zur Leerung 
bereitgestellt wird. Ist der Bioab-
fall eingefroren, versuchen die 
Mitarbeiter der Entsorgungsfirma 
mit Hilfe der Fahrzeugschüttung 
den Inhalt der Biotonne locker 
zu rütteln. Manchmal lassen sich 
die Behälter jedoch trotz erhöh-
ter Bemühungen nicht vollständig leeren, denn die Mit-
arbeiter können die Gefäße nicht beliebig oft und heftig 
an der Schüttung anschlagen. Gerade bei Minusgraden 
besteht das Risiko, dass die Kunststoffbehälter dadurch 
Risse bekommen oder nicht vollständig geleerte Behälter 
zurückbleiben.

Tipps der Abfallberatung
Damit es nicht soweit kommt, ist es wichtig, die Biotonne 
während der Frostperiode in einer Garage, einem Schup-
pen oder zumindest an einer windgeschützten Hauswand 
aufzustellen. Wird sie erst am Tag der Leerung an die Stra-
ße gestellt, ist die Wahrscheinlichkeit des Festfrierens ge-
ringer. 

Einige Tipps für den Umgang mit der Biotonne in der kal-
ten Jahreszeit:

	y Wichtigster Grundsatz: Möglichst wenig Flüssigkeit in die 
Biotonne!

	y Feuchte Bioabfälle (z.B. Kaffeefilter) deshalb in der Kü-
che abtropfen und antrocknen lassen.

	y Kompostierbare Abfälle nicht lose in die Tonne werfen. 
Entweder in Zeitungspapier entwickeln oder in Papiertü-
ten sammeln, dadurch wird überschüssige Feuchtigkeit 
gebunden.

	y Auch das Mischen mit trockenen Gartenabfällen eignet 
sich gut, um Feuchtigkeit zu reduzieren.

	y Abhilfe gegen das Festfrieren der organischen Abfälle 
schafft ebenfalls das Auslegen der Biotonne mit etwas 
Pappe oder zusammengeknülltem Zeitungspapier.

	y Äste und andere Bioabfälle, die sich in der Tonne verkei-
len könnten, bitte vorher zerkleinern. Auch das zu starke 
Verdichten von Bioabfällen kann eine vollständige Lee-
rung der Biotonne erschweren. Besonders Vorsicht ist in 
diesem Zusammenhand mit nassem Laub geboten.

	y Sitzt der Inhalt der Biotonne am Tag der Entleerung 
trotzdem fest, sollte man versuchen, ihn mit einem Be-
senstiel oder Spaten aufzulockern, damit die Bioabfälle 
aus der Tonne rutschen können.

Kinderkrippe Mäuseland
Am Bauhof 4 b, 91088 Bubenreuth
Tel.: 09131 / 9 74 60 41 | E-Mail: info@maeuseland.com

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 7.00 Uhr – 17.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Mareike Hauer

Friedhof Bubenreuth

Öffnungszeiten im 
Sommer:   7.00 – 21.00 Uhr 
Winter:	     7.00 – 18.00 Uhr
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Beflaggung in der Gemeinde Bubenreuth
Die Beflaggung in der Gemeinde Bubenreuth orientiert sich an der Praxis der 
bayerischen staatlichen Behörden und ist in einer eigenen Flaggenanord-
nung der Gemeinde Bubenreuth geregelt. 

Für Dezember ist folgende allgemei-
ne Beflaggung festgelegt:

1. Dezember – Jahrestag des Volks-
entscheids über die Annahme der 
bayerischen Verfassung

Nach den bayerischen Verfassungen 
von 1808, 1818 und 1919 wurde am 

1.12.1946 in einem Volksentscheid über 
die vierte, auch heute noch gültige 
bayerische Verfassung abgestimmt. 
Sie fand die Zustimmung von 71 Pro-
zent der Wählerinnen und Wähler.

Weitere Beflaggungen können von 
übergeordneten Behörden angeord-
net werden. 
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Ablesung der Wasserzähler für die Jahresabrechnung
Sehr geehrte Kundin, 
sehr geehrter Kunde!

In der Kalenderwoche 51 werden Sie 
per Post einen Brief erhalten mit der 
Bitte, den Zählerstand Ihres Hauptwas-
serzählers zum 31.12.2021 einzutragen 
bzw. falls Sie einen Gartenwasserzäh-
ler bei der Gemeinde angemeldet ha-
ben, auch diesen Zählerstand im vor-
gesehenen Feld zu notieren. 

Um eine zeitnahe Abrechnung zu ge-
währleisten, sind die Zählerstände 
spätestens bis zum 15.01.2022 an die 

Gemeindeverwaltung zurückzusenden. 
Zählerstände, die bei der Gemeinde 
später eingehen, können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Der Verbrauch 
wird in diesen Fällen geschätzt.

Sie können die Unterlagen direkt im 
Rathaus abgeben (bitte um bevorzug-
ten Einwurf in den Briefkasten rechts 
neben der Treppe) oder die Zähler-
stände direkt online über das neu 
eingeführte Verfahren des Bürgerser-
viceportals erfassen. Zudem kann eine 
Meldung per E-Mail unter k.lechner@
bubenreuth.de erfolgen. Bitte beach-

ten Sie in diesem Fall, die Finanzadres-
se, die Zählernummer und die Objekt-
bezeichnung mit anzugeben.

Liebe Bürger und Bürgerinnen,
erstmalig können Wasserzähler-
stände auch online über das neue 
Verfahren in unserem Bürgerser-
viceportal unter 
www.buergerserviceportal.de/
bayern/bubenreuth erfasst wer-
den, das ab dem 15. Dezember 2021 
zur Verfügung steht.� 

Bücherei
Weiterhin eingeschränkte Öffnungszeit
Krankheitsbedingt ist die Bücherei im 
Dezember nur donnerstags 15.30 Uhr 
bis 18.30 Uhr geöffnet. 

Folgendes gilt es beim 
Büchereibesuch zu beachten: 
	y 3G-Regel: Zugang nur für Geimpfte, 

Genesene, aktuell Getestete + Kin-
der im Vorschulalter + Schülerinnen 
und Schüler

	y FFP2-Maskenpflicht (ausgenommen 
Kinder bis 14 Jahre) sowie die be-
kannten Abstands- und Hygienere-
geln (1,5 m, Händedesinfektion) 

	y Zugang nur mit Bücherkorb

	y Bitte beschränken Sie Ihren Aufent-
halt im Interesse aller Nutzer auf die 
rasche Auswahl neuer Medien

Wichtiger Hinweis:
Vom 20. Dezember bis einschließlich 
7. Januar ist die Bücherei geschlos-
sen. Der Ausleihbetrieb im neuen Jahr 
startet am Montag, 10. Januar 2022.

Aktuelle Hinweise und Informatio-
nen finden Sie auf der Homepage der 
Bücherei unter www.bubenreuth.de 
– Leben in Bubenreuth – Gemeinde-
bücherei.� 

Öffnungszeiten  
der Gemeindebücherei
Bubenreuth, Birkenallee 51, 
Untergeschoss des 
Rathauses, Tel.: 88 39-27

Montag	 15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 15.30 – 18.30 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr

Postfiliale 
Bubenreuth
Postfiliale Bubenreuth
im REWE-Markt Zwingel OHG
Bruckwiesen 2–4
91088 Bubenreuth

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 
8 Uhr – 19 Uhr

Samstag: 
8 Uhr – 18 Uhr

Tel.: 0228 / 43 33 112 
(Kundenservice Deutsche Post) 
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Bubenreuther Gewerbe stellt sich vor
Als Gemeindeverwaltung ist es uns ein Anliegen, den Facettenreichtum des 
Bubenreuther Gewerbes darzustellen. Wir laden die Gewerbetreibenden von 
Bubenreuth daher sehr herzlich ein, ihr Unternehmen/ihre Dienstleistung – 
Branche, Historie, Leitgedanken, Leistungen, etc. – vorzustellen. 

Für Ihre Unternehmenspräsentation stellen wir Ihnen die Rückseite des Mit-
teilungsblattes (190 x 265 mm) kostenfrei zur Verfügung. 

Sie haben Interesse?
Dann melden Sie sich bitte bei 
Frau Monika Eckert, Tel.: 09131 / 88 39-18, E-Mail: m.eckert@bubenreuth.de � 

Fundsachen
September

•	Autoschlüssel Citroën
•	Handy Honor

Oktober

•	Kinderring goldfarben
•	Ohrring Modeschmuck blau

November

•	Fahrradschlüssel mit weißem 
Band

Noch kein Weihnachtsgeschenk?
Wie wäre es mit dem 
Bubenreuth-Gutschein?

Gutscheine im Wert von 5 und 10 Euro  
sind im Rathaus erhältlich und können 
in sehr vielen Bubenreuther Geschäften 
eingelöst werden.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)
Einzulösen bei allen teilnehmendenGeschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert Stumpf
Erster Bürgermeister

Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf
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Winterdienst 
Sicherung der Gehbahnen im Winter
Die Gemeindeverwaltung Bubenreuth 
möchte alle Bürgerinnen und Bürger 
an die Verpflichtung zur Sicherung der 
Gehbahnen im Winter erinnern.

Gehbahnen sind 
	y die für den Fußgängerverkehr be-

stimmten, befestigten und abge-
grenzten Teile der öffentlichen Stra-
ßen (insbesondere Gehwege sowie 
gemeinsame Geh- und Radwege)

	y die selbstständigen Gehwege 
	y die selbstständigen gemeinsamen 

Geh- und Radwege 
	y oder in Ermangelung einer solchen 

Befestigung oder Abgrenzung die 
dem Fußgängerverkehr dienenden 
Teile am Rande der öffentlichen 
Straßen in einer Breite von 1 Meter, 
gemessen vom begehbaren Stra-
ßenrand aus.

In § 9 der Verordnung der Gemeinde 
Bubenreuth über die Reinhaltung und 
Reinigung der öffentlichen Straßen 
und die Sicherung der Gehbahnen im 
Winter ist folgendes geregelt:

„Zur Verhütung von Gefahren für Le-
ben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
haben die Vorder- und Hinterlieger 
bestimmte Abschnitte der Gehbah-
nen der an ihr Grundstück angren-
zenden oder ihr Grundstück mittelbar 
erschließenden öffentlichen Straßen 
(Sicherungsfläche) auf eigene Kosten 
in sicherem Zustand zu erhalten.“

Welche Arbeiten sind zu 
tun und wann müssen  
diese ausgeführt werden?
Die Vorder- und Hinterlieger haben die 
Gehbahnen an Werktagen ab 7 Uhr und 
an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 
ab 8 Uhr von Schnee zu räumen und 
bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit 
geeigneten abstumpfenden Stoffen 
(z.B. Sand, Splitt) – nicht jedoch mit 
Tausalz oder ätzenden Mitteln – zu be-
streuen oder das Eis zu beseitigen. 

Bei besonderer Glättegefahr (z.B. an 
Treppen oder starken Steigungen) ist 
das Streuen von Tausalz zulässig. Die-
se Sicherungsmaßnahmen sind bis 
20  Uhr so oft zu wiederholen, wie es 
zur Verhütung von Gefahren für Leben, 

Gesundheit, Eigentum oder Besitz er-
forderlich ist. 

Dabei ist besonders zwischen Mietern 
und Vermietern im Vorfeld zu klären, 
wer für diese Arbeiten in welcher zeit-
lichen Reihenfolge zuständig ist.

Der geräumte Schnee oder die Eisreste 
(Räumgut) sind neben der Gehbahn so 
zu lagern, dass der Verkehr nicht ge-
fährdet oder erschwert wird. Ist das 
nicht möglich, haben die Vorder- und 
Hinterlieger das Räumgut spätestens 
am folgenden Tage von der öffentli-
chen Straße zu entfernen. Demnach 
ist die häufig zu beobachtende Pra-
xis unzulässig, den Schnee aus dem 
Gehwegbereich großzügig auf der 
Fahrbahn zu verteilen. Abflussrinnen, 
Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 
Fußgängerüberwege sind bei der Räu-
mung freizuhalten. 

Wer vorsätzlich oder fahrlässig entge-
gen den §§ 9 und 10 der Verordnung der 
Gemeinde Bubenreuth die Gehbahnen 
nicht oder nicht rechtzeitig sichert, 
kann gemäß Art. 66 Nr. 5 BayStrWG mit 
einer Geldbuße belegt werden.

Sollte durch den Winterdienst der Ge-
meinde der vorher freigemachte Geh-
weg erneut mit Schnee oder Eis unbe-
absichtigt zugeschoben worden sein, 

so ist dieser erneut durch den Anlieger 
zu säubern. Das Gleiche gilt für Ein-
fahrten sowie für entlang der Straße 
abgestellte Autos, die vom Räumdienst 
versehentlich zugeschoben worden 
sind.

Ein Anspruch auf Räumung von priva-
ten Zufahrten oder Gehwegen durch 
die Gemeinde besteht nicht. 

Winterdienst der Gemeinde
Bereits in den frühen Morgenstun-
den beginnt für die Mitarbeiter des 
Bauhofs der Winterdienst. Um besser 
planen und schnell und rechtzeitig 
auf Witterungsumschwünge wie ein-
setzenden Schneefall oder Eisregen 
reagieren zu können, muss der Bauhof 
stets das Wetter fest im Blick haben. 
Daher findet in den Wintermonaten 
täglich um 4 Uhr früh die sogenannte 
„Wetterschau“ statt.

Je nach Wetterlage sind die Fahrzeu-
ge dann ab 5 Uhr im Einsatz, um auf 
den Straßen sowie auf den Radwegen 
einen verkehrssicheren Zustand zu ge-
währleisten. 

Unsere Bauhofmannschaft ist immer 
bestrebt, die Gemeindestraßen so 
schnell wie möglich zu räumen und 
gegebenenfalls auch zu streuen. Dies 

Jedes Jahr stehen die Mitarbeiter des Bauhofs vor demselben Problem: Besonders in schmalen Straßen 
oder an Wendeplätzen ist das Schneeräumen oft nur erschwert oder gar nicht möglich, weil unzulässig 
geparkte Fahrzeuge die Durchfahrt behindern.



12 | Dezember 2021�

RATHAUS AKTUELL� BUBENREUTHaktuell

Noch mehr gute Gründe fürs Busfahren im Landkreis auf 
www.busfahren-erh.de

...  so alle aus Bubenreuth
UNSEREN WUNDERBAREN LANDKREIS KÜNFTIG 
NOCH KOMFORTABLER ENTDECKEN KÖNNEN.

Eine unserer 40 Linien bringt Sie schnell und sicher 
an Ihr Wunschziel im Landkreis – und wieder zurück

Die neuen Fahrpläne gehen noch intensiver auf die 
Wünsche der Schüler, Pendler und Reisenden ein

Optimierte Taktungen sorgen für bessere Anschlüsse  
an das Bahnnetz und zu anderen Buslinien

Surfen Sie kostenlos im WLAN unserer  
Busse und nutzen Sie Ihre freie Zeit

Die aktuellen Fahrpläne finden Sie unter: www.vgn.de

busFAHREN

geschieht aufgrund eines genau fest-
gelegten Räum- und Streuplanes, in 
dem unter anderem die Reihenfolge 
der zu räumenden Straßen nach der 
Dringlichkeit festgelegt ist. Straßen 
der zweiten bzw. dritten Kategorie, wie 
Stichstraßen und wenig befahrene Ne-
benstraßen ohne Steigungen, werden 
erst dann geräumt bzw. gestreut, wenn 
die Straßen der ersten Wichtigkeits-
stufe in einen verkehrssicheren Zu-
stand gebracht worden sind und noch 
zeitlich die Möglichkeit dazu besteht.

Bitte haben Sie Verständnis, wenn das 
Räum- und Streufahrzeug bei Schnee-
fall nicht überall gleichzeitig sein kann.

Wir appellieren an alle Bürgerinnen und 
Bürger: Bitte parken Sie Ihre Autos so, 
dass der Winterdienst nicht behindert 
wird. Nutzen Sie Ihre vorhandene pri-
vate Parkmöglichkeit und stellen Sie Ihr 
Fahrzeug in Garagen und Carports ab. 

Ist nur das Parken auf der Straße mög-
lich, muss eine Mindestbreite von 3,00 
m für Räum- und Streufahrzeuge zur 
Verfügung stehen. Bitte klappen Sie 
in diesem Fall auch die Spiegel Ihres 
Fahrzeugs ein. Nur so kann ein wir-
kungsvoller Winterdienst gewährleis-
tet und eine eventuelle Beschädigung 
von Autos entlang der Räumspur ver-
hindert werden.

Besonders in dieser Jahreszeit ist ge-
genseitige Rücksichtnahme und Ver-
ständnis für den Anderen unbedingt 
erforderlich. 

Bitte unterstellen Sie nicht gleich böse 
Absichten, wenn die Zufahrt einmal 
mit Schnee versperrt ist. Nur wenn der 
Räumdienst zügig arbeitet, ist es eini-
germaßen sicherzustellen, dass jeder 
in der Gemeinde vom Winterdienst er-
reicht wird.

Vielen Dank an die Mitarbeiter des 
Bauhofs, die bei Bedarf tagtäglich zu 
unserer Sicherheit unterwegs sind.� 

Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern

Sprechtage im Landkreis Erlangen-Höchstadt 2021

Nürnberg 
(Online-Terminvergabe über www.deutsche-rentenversi-
cherung-nordbayern.de möglich)

Auskunfts- und Beratungsstelle 
Äußere Bayreuther Straße 159, 90411 Nürnberg
Terminvereinbarung: Tel. 0911/23423-100 

Öffnungszeiten:
Montag – Mittwoch:	 7.30 Uhr – 15.30 Uhr
Donnerstag:		  7.30 Uhr – 17.00 Uhr 
Freitag:			   7.30 Uhr – 12.00 Uhr

Erlangen
Nägelsbachstr. 38, 91052 Erlangen 
Terminvereinbarung: Tel. 09131/86 2835

Beratungszeiten: 
8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Termine:
Jeden Montag und Dienstag außer am 07.06., 13.06. und 
14.06.2022

Zu Beratung ist die Mitnahme der Versicherungsunterla-
gen und des Personalausweises erforderlich. Rentenan-
träge werden nicht mehr aufgenommen.� 

Ab Januar 2022 bietet die Deutsche Renten
versicherung wieder Sprechtage in der Region an.
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Bubenreuth schafft die 0 ... und wird klimaneutral
Bereits im Jahr 2011 hat sich die Gemeinde Bubenreuth 
ambitionierte Ziele zur Energie- und Klimawende ge-
setzt.

„Die Gemeinde Bubenreuth strebt an, eine energie-
autarke Kommune zu werden und schließt sich damit 
dem Beispiel anderer Gebietskörperschaften an. Der 
gesamte Energiebedarf soll künftig aus erneuerbaren 
Energien gedeckt werden.“ 

Dieser Beschluss des Gemeinderates war der Start-
schuss für umfassende Maßnahmen, um die Kommune 
dem großen Ziel „Klimaneutralität“ näherzubringen. 

Sowohl kommunalpolitisch als auch verwaltungsseitig, 
vor allem aber auch in der praktischen Umsetzung für 
dieses große Ziel wurde bereits sehr viel bewegt.

Bubenreuth kann aber nur dann zügig klimaneutral 
werden, wenn nicht nur auf der politischen Ebene und 
Verwaltungsebene alles dafür getan wird, sondern 
wenn sich möglichst auch alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie die ortsansässigen Unternehmen und Institutio-
nen einbringen.

Genau aus diesem Grund haben sich die Verwaltung 
und der Gemeinderat entschlossen, gleich zwei spezi-
fische Förderprogramme auf den Weg zu bringen, um 
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, darin zu bestärken 
und finanziell zu unterstützen, sich für die kommunalen 
Umwelt- und Klimaziele aktiv zu engagieren. 

Die Förderprogramme sind zum 1. September 2021 in 
Kraft getreten. 100.000 Euro werden dafür im Gemein-
dehaushalt 2021 zur Verfügung gestellt.

Ziel des kommunalen „Förderprogramms zur CO2-Ein-
sparung“ sind die Einsparung von Energie und die 
Reduzierung des CO2-Ausstoßes im Gemeindegebiet 
sowie die Erreichung möglichst großer Energieeinsparef-
fekte zum Schutz von Klima und Umwelt. Gefördert werden 
zahlreiche Maßnahmen in den Bereichen Mobilität, Wärme 
und Strom.

Durch Entsiegelung können die Böden als Lebensräume er-
halten bleiben. Entsiegelung ist also sowohl ein Beitrag zum 
Bodenschutz, fördert aber auch die Lebens- und Wohnqua-
lität: Das Kleinklima verbessert sich, die Grundwasserneu-
bildung wird erhöht, der oberflächliche Abfluss und damit 
die Hochwassergefahr sinken.

Mit dem kommunalen „Förderprogramm zur Flächenentsie-
gelung, Nachbegrünung und Biodiversität“ werden solche 
Maßnahmen bezuschusst, die neben dem Mikroklima auch 
die Biodiversität im bebauten Gemeindegebiet verbessern. 

Informationen zu den beiden kommunalen Förderprogram-
men sowie die Anträge können auf unserer Homepage unter 
www.bubenreuth.de/wirschaffendie0 heruntergeladen wer-
den. Sie liegen auch im Foyer des Rathauses aus.

Ansprechpartnerin in der Verwaltung ist Frau Svenja Meiners: 
E-Mail: s.meiners@bubenreuth.de, Tel.Nr.: 09131 / 88 39-13
Montag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr.

Machen Sie mit! Gemeinsam schaffen wir es: 
Bubenreuth wird klimaneutral!� 
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Wir sind traurig
Diese Traueranzeige haben wir in den 
Erlanger Nachrichten gesehen und 
hätten auch gerne unterschrieben.

Tausende von Menschen, darunter auch 
viele Kinder, sitzen derzeit an der EU 
Grenze Polen/Belarus fest. Auf der ei-
nen Seite 12.000 bewaffnete polnische 
Soldaten, die Tränengas gegen sie ein-
setzen, auf der anderen Seite weißrus-
sische Beamte, die sie in Richtung Polen 
drängen. Viele von ihnen sind schon lan-
ge dort, ohne Nahrung, frischem Wasser 
oder medizinischer Hilfe. Niemand darf 
sich ihnen nähern und Hilfe leisten. Die 
Politiker Europas sehen dieser humani-
tären Krise nahezu tatenlos zu.

Wir wollen nicht in der Trauer ver-
weilen, vielleicht wollen auch Sie 
eine Petition unterschreiben, die zur 
Hilfe drängt: https://act.wemove.eu/ 
campaigns/hilfe-polnische-grenze 

Auch in Bubenreuth unterstützen wir 
nach Kräften weiter auf dem Weg zur 
gelungenen Integration und kämpfen 
gegen Abschiebung. 

Wir freuen uns über jede Unterstüt-
zung auch finanzieller Art: Flüchtlings-
konto Spenden, Gemeinde Buben-
reuth, DE 33 7635000000 60002828 

Wir wünschen Allen gesegnete Weih-
nachten und ein gesundes Neues Jahr.

FLÜCHTLINGSINITIATIVE

Kontakt:
anschmoll@kabelmail.de oder kathrin.goerlitz@me.com� 

Achtung !!!

Änderung der Bankverbindung
Durch den Zusammenschluss der VR Bank Erlangen-
Höchstadt-Herzogenaurach mit der VR Bank Nürnberg und 
der VR meine Bank Fürth-Neustadt-Uffenheim hat sich die 
Bankverbindung der Gemeinde Bubenreuth geändert.

Bitte verwenden Sie ab sofort folgende Kontoverbindung:
VR Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42
BIC: GENODEF1NEA

Unsere Bankverbindung bei der Stadt- und 
Kreissparkasse Erlangen bleibt unverändert bestehen:
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC: BYLADEM1ERH� 

Wir informieren Sie!
Immer aktuell mit Ihrem Mitteilungsblatt

Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Bubenreuth
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Waldumbau – Aber wie?
Die Gemeinde lud ein: Infonachmittag für Waldbesitzer in Bubenreuth
Jeder redet davon, aber eine Hauptlast 
haben die Waldbesitzer zu tragen: Der 
rasante Klimawandel bringt viele Än-
derungen im Ökosystem Wald mit sich. 
Viele heimische Arten werden sich mit 
mehr Wärme und Trockenheit schwer-
tun, allen voran die in unserer Regi-
on häufigste Baumart, die Waldkiefer. 
Ein Blick in ihre Kronen zeigt, dass die 
meisten deutlich weniger und oft eher 
graubraune als grüne Nadeln haben. 
Misteln, die mit ihren Wurzeln die Lei-
tungsbahnen der Bäume anzapfen und 
ihnen auch bei größter Trockenheit zu-
sätzlich Wasser und Nährstoffe entzie-
hen, findet man fast auf jedem Baum. 
Kein Wunder, dass viele davon bereits 
abgestorben sind. Immerhin kann man 
den diesjährigen Sommer nicht als ex-
trem trocken oder heiß bezeichnen, 
die Niederschlagssituation war aber 
sehr unterschiedlich: Während es z.B. 
in Bubenreuth bisher im Jahr 2021 erst 
460 mm Niederschlag gab, waren es in 
Eltersdorf gut 200 mm mehr. Der jähr-
liche Durchschnitt liegt normalerweise 
zwischen 650 und 700 mm.

Die Bubenreuther Waldbesitzer haben 
dabei Glück im Unglück: Der für unsere 
Verhältnisse nährstoffreiche Feuerlet-
ten, ein schwerer Ton, der hier meist 
etwas vom darüberliegenden Rhät
sand überrollt ist, und die Ausrichtung 
vieler bewaldeten Hänge nach Norden/
Nordwesten schaffen gute Bedingun-
gen für Stiel- und Traubeneiche. Und 

die samt sich – neben einigen anderen 
Baumarten – dank vieler fruchtender 
Altbäume und dem Fleiß von Eichelhä-
her und Eichhörnchen auch sehr zahl-
reich von selbst an. 

Dank der örtlichen Jäger, die ebenfalls 
an der Veranstaltung teilnahmen, herr-
schen vor Ort überwiegend tragbare 
Wildbestände. Viele der jungen Bäum-
chen können deshalb dem Äser des 
Wildes fast unbeschadet entwachsen. 
Ein Segen für den Wald! Der Waldum-
bau funktioniert hier fast von selbst. 

Allerdings nur fast: Denn Eichen und 
die meisten anderen Baumarten be-
nötigen mit zunehmendem Alter viel 
Licht, um zu einem stabilen, großen 

Baum zu werden. Hier sind die Wald-
besitzer am Zug. Anstatt abzuwarten, 
bis die Kiefern, die die jungen Bäume 
zu sehr beschatten, absterben, macht 
es Sinn, bereits vorher kranke und ab-
gängige Bäume zu ernten. So können 
sie einer möglichst hochwertigen und 
langlebigen Verwendung als Bau- und 
Möbelholz zugeführt werden – und 
mit ihnen das im Holz gespeicherte 
CO2. Die jungen Bäumchen können, 
angetrieben vom höheren Lichtge-
nuss, rascher wachsen und auch eine 
kräftigere Wurzel bilden. Dass das 
funktioniert, konnte man beispielhaft 
im bereits mehrmals durchforsteten 
Privatwald südlich des Bubenreuther 
Friedhofs/Hirtenstraße sehen. Hier 
haben sich auf lichten Flächen bereits 

Mit dem Hohlspaten können neue Baumarten, wie z. B. die Esskastanie gepflanzt werden.
Fotos: Reiner Seifert

Liebe Kundinnen & Kunden!
Am 8. November startete das ,,Buben-
reuther Baumpflanz-Rennen“ bei uns 
im Edeka-Markt in Bubenreuth.

Was müssen Sie tun, um Teil eines im 
Frühjahr gepflanzten Baumes in Bu-
benreuth zu sein?

1.	Benutzen Sie beim Kauf von Obst & 
Gemüse-Artikeln ein Mehrwegnetz 
oder eine andere Mehrweg-Alterna-
tive.

2.	Beim Verwenden eines Mehrwegnet-
zes oder einer anderen Mehrweg-Al-
ternative erhalten Sie an der Kasse 
einen Stempel (Ein Stempel =̂ 0,50 €) 
auf Ihre Baumpflanzkarte. (Diese er-
halten Sie bei uns an der Kasse.)

3.	Werfen Sie Ihre volle Baumpflanz-
karte in die Box. Diese Box finden Sie 
an unserem Aktionsaufbau direkt im 
Markt. 

4.	Motivieren Sie andere dazu, mitzu-
machen & nachhaltig einzukaufen!

Aktionszeitraum: 8.11.2021 – 31.12.2021

Am Ende der Aktion werden alle Stem-
pel zusammengezählt und als Ge-
samtbetrag an die Gemeinde Buben-
reuth gespendet.

Im Frühjahr 2022 wird die Gemeinde 
Bubenreuth den gespendeten Be-
trag in neue Bäume für den Ort in-
vestieren.� 
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viele Bereiche mit 2 bis 3 m hohen, 
jungen Eichen und Buchen gebildet. 
Dazwischen findet man auch Weiß-
tannen, Hainbuchen, Ahorne, Pappeln, 
Birken usw. Neue Baumarten, wie z.B. 
die Esskastanien könnten die heimi-
schen Baumarten ergänzen. Da hier 
die Samenbäume fehlen, müssen sie 
künstlich eingebracht, also i.d.R. ge-
pflanzt werden. Dazwischen stehen 
alte Eichen und Buchen, die auch er-
halten werden sollen. Es entsteht ein 
ungleichaltriger, gemischter Wald – so 
fit für die Zukunft, wie er nur sein kann.

Leider gab es auch weniger gute Bei-
spiele zu betrachten, weil nicht oder 
zu zögerlich an das nötige Licht für 
den Unterstand gedacht wurde. In 
manchen Bereichen haben die jungen 
Eichen bereits das Höhenwachstum 
eingestellt. Sie wachsen nur noch in 
die Breite, die Kronen flachen ab, um 
das bisschen Licht, das die Altbäu-
me durch den Kronenschirm lassen, 
besser einfangen zu können. Leider 
ist dieser Vorgang nicht umkehrbar, 
aus solchen Eichen wird kaum noch 

ein gesunder und hoher Wald-
baum.

Umso wichtiger ist es für die 
Waldbesitzer, solche Fehler zu 
vermeiden. Försterin Heike Gru-
mann und die Waldbesitzerver-
einigung Erlangen-Höchstadt 
(WBV) bei der Veranstaltung ver-
treten durch den ersten Vorsit-
zenden, Friedrich Brehm, stehen 
dabei an ihrer Seite: Die Förste-
rin mit kostenlosen Beratungen 
und finanzieller Förderung, die 
WBV mit Unternehmern und der 
Übernahme des Holzverkaufs. Einer 
der Unternehmer, Peter Schickert aus 
Mittelmembach, war mit seinem Forst-
schlepper mit Harvesterkopf vor Ort 
und demonstrierte, wie eine möglichst 
schonende und sichere Holzernte funk-
tioniert und worauf man bei der Vorbe-
reitung eines Hiebes achten muss. 

Der Waldumbau-Nachmittag war inso-
fern sehr erfolgreich, denn noch wäh-
rend der Veranstaltung beauftragten 
mehrere Waldbesitzer die WBV mit der 

Durchforstung ihrer Wälder. Heike Gru-
mann lädt auch Waldbesitzer, die nicht 
vor Ort waren, herzlich zu einer kos-
tenlosen Beratung ein. Denn in vielen 
Bereichen des Bubenreuther Waldes 
betteln junge Bäumchen um Licht, das 
ihnen eine Oberschicht aus kränkeln-
den Kiefern nur unzureichend gewährt. 
Bald ist es für beide zu spät. Das wäre 
sehr schade!� 

Text: Heike Grumann, Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Fürth – Uffenheim, 
Forstrevier Herzogenaurach

ST. GILLES

Holzernte hat zwei Ziele: Produktion eines nachwachsen-
den Rohstoffs und Schaffung von Licht für junge Bäume.

Gäste aus Saint-Gilles zu Besuch
Der Bubenreuther Gemeinderat fass-
te im September einstimmig den 
Beschluss, die bestehenden freund-
schaftlichen Beziehungen zwischen 
Bubenreuth und Saint-Gilles zu vertie-
fen und durch einen Partnerschafts-
vertrag die Grundlage für die zukünf-
tige Ausgestaltung der Partnerschaft 
zu legen. Mit diesem eindeutigen Vo-
tum im Rücken konnten wir vom 22. bis 
25.10.2021 eine 16-köpfige Reisegruppe 
aus Saint-Gilles begrüßen. Die Einla-
dung zu diesem persönlichen Kennen-
lernen der Bürgermeister und weiterer 

offizieller Personen aus dem Rathaus 
wurde schon im April dieses Jahres bei 
einem gemeinsamen virtuellen Treffen 
per „Zoom“ ausgesprochen. Allerdings 
musste die konkrete Umsetzung war-
ten, bis ein Treffen über Ländergren-
zen hinweg wieder möglich war.

Ankunft unserer Gäste  
am Freitag, 22.10.2021
Am späten Freitagnachmittag konnten 
wir die Gruppe am Flughafen Nürnberg 
begrüßen: den Bürgermeister Philli-
pe Thébault, fünf gewählte Mitglieder 

der Kommune, Vertreter von Vereinen 
und unseres Partnervereins (Associ-
ation d‘Amitié Franco-Allemande de 
Saint-Gilles – AFA-SG). Unser Bürger-
meister Norbert Stumpf ließ es sich 
nicht nehmen, dies auch gleich persön-
lich zu übernehmen und die Gruppe mit 
dem Bus nach Bubenreuth zu fahren.

Hier angekommen wurden die franzö-
sischen Gäste im Rathaus bei einem 
Stehempfang begrüßt mit den Klän-
gen der Geigenbauerkapelle sowie 
durch Mitglieder des Gemeinderates, 

Die Egerländer Geigenbauerkapelle beim Empfang der Gäste aus Saint-Gilles 
im Rathaus. 

Bürgermeister Philippe Thébault, Saint-Gilles, (links im Bild) und Bürgermeister 
Norbert Stumpf, Bubenreuth, beim Empfang im Sitzungssaal des Rathauses.
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Vertreter Bubenreuther Vereine 
und Mitglieder des Vereins „En-
semble. Deutsch-Französischer 
Partnerschaftsverein Buben-
reuth e.V.“. Anschließend ver-
brachten die Besucher bei ih-
ren Bubenreuther Gastgebern 
einen Abend „en famille“. Die in 
der Mörsbergei untergebrach-
ten Gäste (Bürgermeister und 
Élus) wurden dabei von den 
gastgebenden Bubenreuther 
Familien am Abend mit aufge-
nommen.

Besuch Stegmacherei und  
Boulderhalle in Bubenreuth 
sowie Stadtführung in  
Erlangen am 23.10.2021
Am Samstag war der erste Programm-
punkt eine Führung in der Stegmache-
rei „Josef Teller OHG“. Manfred Teller 
stellte uns seine nunmehr in sechster 
Generation tätige Firma von der Holz-
beschaffung über die Lagerung bis hin 
zur Fertigung vor und beantwortete 
viele Fragen der Besucher. Die Gäste 
waren sehr beeindruckt, dass eine so 
traditionsreiche und international re-
nommierte Firma von Bubenreuth aus 
in die Welt liefert.

Von der Frankenstraße ging es dann zu 
einem der jüngsten Unternehmen un-
serer Gemeinde, den Blockhelden. Ihre 
in Bau befindliche Boulderhalle Fran-
kenjura ist das größte in Deutschland 
je gebaute offene Holzgebäude mit 
Personenlast und wird Bubenreuth zu 
weiterer Bekanntheit verhelfen. Ingo 
Paulke, der Betriebsstättenleiter des 
neuen Klettertempels, zeigte uns voller 
Stolz das Gebäude von innen. Wir waren 
von der Größe und dem Konzept wirk-
lich fasziniert und einige testeten voller 
Freude das Kinderkletternetz. Nun war-
ten wir gespannt auf die Eröffnung.

Bürgermeister Phillipe Thébault und 
einige seiner Begleiter besichtigten im 
Anschluss noch die Kinderkrippe „Lu-
kaskinder“ und gewannen hier einen 
kleinen Einblick in die Betreuung un-
serer Jüngsten.

Nach einem kurzen Imbiss bei den 
gastgebenden Familien fuhren wir mit 
der S-Bahn nach Erlangen und wurden 
von Madame Just vom Deutsch-Fran-
zösischen-Institut Erlangen (Dfi) durch 
die Stadt geführt. Der Weg ging von der 
Hugenottenkirche bis zur Altstädter 
Dreifaltigkeitskirche und wir erfuhren 
u.a. viel über die Ansiedlung der Huge-
notten und die sich daraus ergebende 
Erweiterung der Stadt. 

Von der Altstädter Kirche war es nicht 
weit zum Steinbach-Bräu, wo wir in der 
Tenne den Abend bei typisch fränki-
schen Speisen und Bier ausklingen 
ließen. Die Stimmung war toll, unsere 
französischen Freunde genossen den 
Abend sichtlich und sangen das eine 
oder andere stimmungsvolle Lied.

Bubenreuth pur  
am Sonntag, 24.10.2021
Zum Glück mussten wir am Sonntag 
nicht zu zeitig aufstehen, denn die 
Führung durch unseren Ort begann 
erst um 11.00 Uhr. Hans Eger führte 
uns, ausgehend von seinem Hof, über 
die alte Dorfkirche St. Josef bis zum Ei-
chenplatz. Bei seinem mit kleinen An-
ekdoten geschmückten Vortrag zur Bu-
benreuther Geschichte spannte er den 
Bogen von der Ortsgründung bis zur 
Ansiedlung der vertriebenen Schönba-
cher Geigenbauer und darüber hinaus. 

Vom Endpunkt des Ortsrundganges 
auf der Frankenstraße in der Mitte des 
Ortes waren es nur wenige Schritte bis 

zum nächsten Ziel, dem Tag der 
offenen Tür der Bubenreuther 
Freiwilligen Feuerwehr. Hier gab 
Kommandant Heinrich Herzog 
den Gästen einen kurzen Über-
blick über das Wirken unserer 
Floriansjünger.

Danach wurde durch Christian 
Hoyer eine Führung durch das 
Geigenbaumuseum angeboten. 
Auch hier erfuhren unsere fran-
zösischen Gäste, wie auch in der 
nachfolgenden Besichtigung des 
Madamehauses unter den fach-
kundigen Ausführungen von An-

nemarie Paulus, interessante Details 
zur Geschichte unseres Heimatortes.

Zum Abschluss des Wochenendes tra-
fen sich am Sonntagabend die Fran-
zosen mit unserem Bürgermeister, 
Gemeinderäten und Vertretern Buben-
reuther Vereine im katholischen Pfarr-
saal. Musikalisch umrahmt wurde der 
Abend mit Hackbrett und Zither durch 
Traudel Hecht und Horst Gostner von 
der Bubenreuther Stubenmusik. Auch 
das gute Essen, das Charly Buchmann 
lieferte, und der Heppenheimer Wein 
trugen zu einem vergnüglichen Abend 
bei, bei dem Vertreter beider Gemein-
den mit dem jeweiligen Pendant Kon-
takte zum Aufbau einer Zusammenar-
beit knüpften. 

Phillipe Thébault versprach, bis zur 
im nächsten Jahr zu Himmelfahrt ge-
planten Unterzeichnung des Partner-
schaftsvertrages in Saint-Gilles ein 
paar Worte Deutsch zu lernen. Die Mit-
glieder des Vereins „Ensemble“ muss-
ten im Gegenzug versprechen, ein paar 
Lieder einzustudieren, da wir auf die 
auch an diesem Abend durch die Bre-
tonen angestimmten stimmungsvollen 
Chansons keine wirklich gute gesunge-
ne Antwort hatten.

Abschied am Montag, 25.10.2021 
und erste konkrete Aktivitäten
Am Montag früh um 5.00 Uhr wurden 
die Gäste von ihren Gastgebern ver-
abschiedet und durch Norbert Stumpf 
mit dem Bus zum Nürnberger Flugha-
fen gebracht.

Nach diesem ereignisreichen Wochen-
ende haben nicht nur unsere franzö-
sischen Gäste unser Dorf und die nä-
here Umgebung kennengelernt. Auch 
wir Bubenreuther konnten wieder 

Ulrike Huet und Manfred Teller.

Ingo Paulke, Betriebsstättenleiter der Boulderhalle Frankenjura, 
führte die Gäste durch die in Bau befindliche Boulderhalle.
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Kurse Bayerisches Rotes Kreuz
Das Bayerische Rote Kreuz, Kreisverband Erlangen-Höchstadt, 
bietet im Dezember in Erlangen folgende Lehrgänge an:

	 Erste Hilfe-Ausbildung u.a. 
für alle Führerscheine und Ersthelfer im Betrieb 
jeden Samstag von 9.00 bis 17.30 Uhr 

	 Erste Hilfe-Ausbildung 
am 1./6./8./14./16./20. Dezember 2021, von 8.30 bis 17.00 Uhr 

	 Erste Hilfe-Fortbildung 
am 2./7./9./13./15. Dezember 2021, von 8.30 bis 17.00 Uhr

Alle Veranstaltungen finden in der Henri-Dunant-Straße 4 in 
Erlangen statt. Anmeldung unter www.brk-erlangen.de/Kurse

Kreisverband Erlangen-Höchstadt
Bildungszentrum
Henri-Dunant-Str. 4, 91058 Erlangen	
Telefon: 09131 / 12 00-0, Telefax: 09131 / 12 00-104
info@kverlangen-hoechstadt.brk.de
www.kverlangen-hoechstadt.brk.de� 

Krisendienst 
Mittelfranken

Hilfe für Menschen in Notlagen

Hessestr. 10, 90443 Nürnberg, 
Tel.: 0911 / 42 48 55-0

www.krisendienst-mittelfranken.de

einmal erfahren, welch schöne und 
vielfältige Gemeinde unser Zuhause 
ist. Ein großes Dankeschön an dieser 
Stelle noch einmal an alle, die sich bei 
der Gestaltung des Wochenendes mit 
eingebracht haben. Sei es als Gastge-
ber, Musiker, Führer, Übersetzer, Cate-
rer oder als Teilnehmer bei unseren 
Programmpunkten – alle haben dazu 
beigetragen, dass die Partnerschaft zu 
Saint-Gilles mit Leben gefüllt wird. Wir 
hoffen auf viele weitere Begegnungen 
in der Zukunft, die das gegenseitige 

Verständnis für die andere Kultur ver-
tiefen und vor allem auch bei der jün-
geren Bevölkerung den europäischen 
Gedanken befördern.

In diesem Zusammenhang freuen wir 
uns besonders über die Initiative der 
Fußballer, die die gegenseitige Teilnah-
me von Jugendmannschaften bei Tur-
nieren im jeweils anderen Land verein-
bart haben. Wir sind Olaf Köbernick vom 
hiesigen Verein sehr dankbar, dass er in 
so kurzer Zeit Übernachtungsmöglich-

keiten bei Bubenreuther Fußball-Famili-
en für den Besuch einer U11-Mannschaft 
vom 08.07. bis 10.07.2022 zur Sportwoche 
organisiert hat. Die U13-Mannschaft aus 
Saint-Gilles würde sich der Reise gern 
anschließen, hier werden aber noch Fa-
milien gesucht, die bereit sind, Kinder 
aufzunehmen. Wer Gastgeber für fran-
zösische Kinder sein möchte, möge sich 
bitte unter ensemble.bubenreuth@
gmx.de bei uns melden. 

Der Sportverein in Saint-Gilles hat die 
Fußball-Jugend aus Bubenreuth An-
fang September 2022 zu einem Gegen-
besuch eingeladen, um dort ebenfalls 
an einem Turnier teilzunehmen. Wir 
hoffen, dass wir mit wenigstens einer 
Mannschaft in die Bretagne fahren 
können.

Eingeplant von laufbegeisterten Bu-
benreuthern ist ebenfalls die Teilnah-
me am Halbmarathon Anfang März 2022 
in Saint-Gilles. Wer sich hier anschlie-
ßen möchte, kann sich ebenso unter 
obiger Vereins-E-Mailadresse bei uns 
melden. Wir stellen dann den Kontakt 
zu den Läufern her. Vielleicht gründet 
sich ja auch eine Trainingsgruppe?� 

Text: Claudia Jung / Fotos: Moritz Jung 

Abschlussabend im Katholischen Pfarrsaal.

Ehrenamtliche Berater*innen am Telefon gesucht
Der Erlanger Kinderschutzbund sucht 
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen für 
das Kinder- und Jugendtelefon so-
wie das Elterntelefon. Die Berater*in-
nen hören den Eltern, Kindern und 
Jugendlichen zu. Gemeinsam wird 
überlegt, was in der jeweiligen Situa-
tion helfen könnte. Um auf die unter-
schiedlichen Anliegen kompetent zu 
reagieren, erhalten alle Berater*in-

nen eine umfassende Schulung und 
werden fachlich begleitet. 

Die nächste Ausbildung beginnt am 14. 
Januar 2022 und umfasst 72 Stunden 
an 5 Wochenenden (Freitag/Samstag) 
und 2 Abenden. Weitere Informationen 
und Anmeldung zu einem Kennen-
lerngespräch: www.kinderschutzbund 
-erlangen.de oder 09131 / 209 100.� 

ST. GILLES� BUBENREUTHaktuell
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Besondere Taufaktion
Darum werben künftig Busse für drei Gemeinden aus dem Landkreis ERH
Die Buslinien 252, 253 und 254 und die 
Omnibusverkehr Franken GmbH (OVF) 
sind eine Buspatenschaft mit den Reg-
nitzgrund-Gemeinden Möhrendorf, 
Baiersdorf und Bubenreuth einge-
gangen. Die Wappen und Namenszüge 
der drei Gemeinden, die sich auf dem 
hinteren Teil der Busse befinden, sind 
während einer Feier  in Bubenreuth 
enthüllt worden.

Die auffälligen Namen und Wappen an 
den Bussen sollten die Bürgerinnen 
und Bürger dazu animieren, die durch 
ihre Kommune fahrenden Linienbusse 
noch mehr zu nutzen, meinte Landrat 
Alexander Tritthart, der die Gäste auf 
der Wendeplatte im Gewerbegebiet 
Bruckwiesen begrüßte. Er unterstrich 

Eine Leiche am Mausloch
Gerd Hans Schmidt hat erneut einen spannenden Krimi mit Lokalkolorit vorgelegt
Das „Mausloch“ ist für die Buben-
reuther ein Begriff. Vor dem Erwei-
terungsbau der Bahnstrecke hat die 
Unterführung als Zufahrt zur Geigen-
bauersiedlung ihren Namen verdient. 
Nun hat der Bubenreuther Gerd Hans 
Schmidt einen extrem spannenden 
Krimi mit Lokalkolorit geschrieben, 
der durch ein rasantes Tempo, einen 
flotten Schreibstil und einen bis zum 
Schluss aufrechterhaltenen Span-
nungsbogen überzeugt – sein Titel 
„Mausloch“. 

Der Krimi beginnt zu einer Zeit, als die 
Regale für Klopapier leer waren. Sein 
Protagonist Hauptkommissar Wolff 
Schmitt steht vor der Beförderung zum 
Abteilungsleiter, da muss er erfahren, 
dass die inhaftierte Mörderin Verena 
Westheim, welche eine Erbschaft über 
insgesamt 9,5 Millionen Euro antreten 
könnte, trotz Polizeiaufsicht aus der 
Krankenstation entführt wurde. Kurz 
danach wird in einer ihrer Apotheken 
in der Henkestraße eine tote Apothe-
kenhelferin gefunden. Der Gerichts-
mediziner stellt Gift als Todesursache 
fest. Der Fall wird noch kniffliger, als 
man den Liebhaber der Westheim, 
fürchterlich zugerichtet, tot am Maus-
loch findet. 

Von nun an wird Hauptkommissar Wolff 
Schmitt mit einer abenteuerlichen 
Flucht und insgesamt vier grausamen 
Morden in Erlangen konfrontiert. Auf 
der Suche nach einem geheimen Verlies 
muss das bewährte Team von der Mord-
kommission in die tiefsten Abgründe 
menschlichen Handelns blicken.

Egal mit welcher Seele und aus wel-
cher Sicht man sich in die Handlung 
hineinversetzt, man legt das äußerst 
spannend und unterhaltsam geschrie-
bene Buch erst weg, wenn man die 
letzte Seite gelesen hat. Der Autor 
kann und will seine fränkische Heimat 
nicht verleugnen. Auch sein neuestes 
Werk hat, wie seine Vorgänger, einen 
Regionalbezug. 

„Mausloch“ ist ein fesselnder Roman, 
der auch weiterbildet. Es ist eine Kri-
minalgeschichte vom Feinsten, zu wel-
cher man sich Zeit nehmen muss, denn 
man kann den Roman nicht spontan 
aus der Hand legen. Er beinhaltet ne-
ben Spannendem auch sehr feinfühlig 
das menschliche Miteinander, über das 
man schmunzelt, bei dem man durch-
aus ein bisschen ins Nachdenken gerät 
und das Einerlei des Alltags vergisst.� 
Text und Foto: Heinz Reiß

Info
Der 257 Seiten umfassende Fran-
kenkrimi „Mausloch“ ist im Engels-
dorfer Verlag mit der ISBN Nummer 
978-3-96940-148-4 erschienen. Er-
hältlich ist er in den beiden Erlan-
ger Thalia Filialen Hugenottenplatz 
und Arcaden als Taschenbuch für 
12 Euro. Online kann er bei Thalia 
oder Amazon unter dem Suchbe-
griff „Mausloch“ bestellt werden.
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auch die gute Patenschaft mit dem 
OVF und animierte die Nutzer des 
ÖPNV, wenn sie Verbesserungsbedarf 
sehen, diesen auch anzumelden.

Für die drei Kommunen bedankte sich 
Möhrendorfs Bürgermeister Thomas Fi-
scher beim OVF für die gute Zusammen-
arbeit. Er sei überrascht und erfreut ge-
wesen, dass ihm sowie seiner Kollegin 
aus Baiersdorf und dem Bubenreuther 
Kollegen die Patenschaft angeboten 
worden sei. „Wir versuchen bekanntlich 
seit vielen Jahren, den ÖPNV in unseren 
Gemeinden zu stärken.“   Dabei könne 
auch eine solche Patenschaft helfen. 
Für den OVF betonte dessen Geschäfts-

führer Holger Waldhausen, sein Unter-
nehmen sei an einer Weiterentwicklung 
der Beziehungen mit dem Landkreis in-
teressiert. Mit den Linienbussen, welche 
die derzeit aktuellste Abgasnorm Euro 
6 erfüllen, leiste man schließlich auch 
einen Beitrag für den Umweltschutz.

Die Geistlichen Pfarrer Volker Metzler 
(Möhrendorf), Pfarrer Matthew Kiliroor 
(Baiersdorf) und Pfarrerin Christiane 
Stahlmann (Bubenreuth) segneten die 
Busse, bevor Baiersdorfs zweite Bür-
germeisterin Eva Ehrhardt-Odörfer so-
wie die Bürgermeister Thomas Fischer 
(Möhrendorf) und Norbert Stumpf die 
Wappen und Schriftzüge an „ihren“ 

Bussen enthüllten. Norbert Stumpf 
höchstpersönlich hatte zuvor „seinen“ 
Linienbus, besetzt mit allen Gästen, 
von Bubenreuth nach Baiersdorf und 
weiter nach Möhrendorf gefahren, um 
Eva Ehrhardt-Odörfer, Thomas Fischer 
und deren Geistliche abzuholen und 
zur „Taufzeremonie“ zu fahren. Diese 
Sonderfahrt des Bürgermeisters, die 
der sogar noch mit einer extra Runde 
um den Kreisverkehr verlängerte, fand 
nicht nur Landrat Tritthart „vorbildlich 
und bequem“.

Musikalisch umrahmt wurde die Feier 
vom Posaunenchor der evangelischen 
Kirche in Bubenreuth.� 

Text und Fotos: Klaus-Dieter Schreiter
(Erlanger Nachrichten, 18.11.2021)

Schönbach/Luby – Markneukirchen – Bubenreuth
Das neueste Buch des Bubenreuther Christian Hoyer und des Markneukirchner  
Enrico Weller beschreibt die Verbindung der drei Orte durch Musik und Geschichte
Die wechselvolle Geschichte der 
böhmisch-sächsischen Musikinstru-
mentenbauregion um Schönbach/
Luby und Markneukirchen sowie des 
dazugekommenen fränkischen Bu-
benreuth reicht bis weit ins 17. Jahr-
hundert zurück. Zwei der renom-
miertesten Historiker dieser Orte, 
der Bubenreuther Dr. Christian Hoyer 
und der promovierte Markneukirchner 
Stadtmusikdirektor Enrico Weller, ha-
ben sich seit Jahren mit diesen Zusam-
menhängen beschäftigt und ein Buch 
unter dem Titel „Verbunden durch 
Musik und Geschichte“ im Rahmen 
der Markneukirchner Museumsreihe 
„Meisterleistungen deutscher Inst-
rumentenbaukunst“ herausgegeben. 
Das Ziel der Verfasser war, die engen 
Verbindungen zwischen den Orten 
Schönbach/Luby, Markneukirchen und 
Bubenreuth zu dokumentieren. 

Mit der Geschichte und den Geschich-
ten zwischen Markneukirchen und 
Schönbach und den neuen Zusam-
menhängen nach Bubenreuth be-
schäftigte sich der Vorsitzende des 
Fördervereins Bubenreutheum Chris-
tian Hoyer. Hoyer geht sehr ausführlich 
auf die gewachsenen Verbindungen 
der drei Orte ein. Er schweift durch die 
Heiratskrisen, vergleicht die Famili-
ennamen mit gleicher Wurzel, berich-
tet über die Exulanten, welche in der 
zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts ins 
Obere Vogtland kamen und geht auf 
die Migration von Böhmen nach Sach-
sen ein. Diese Zusammenhänge gehen 
zurück bis zu den Ursprüngen des Gei-
genbaus in Graslitz, der zweiten wich-
tigen Stadt im böhmischen Musikwin-
kel. Es sind familiäre Verbindungen 
zwischen Böhmen und Sachsen, die 
heute noch in mancher lnstrumen-

Repro Heinz Reiß: Buchcover mit den drei Geigen-
macherdenkmäler – v.l. Schönbach, Markneukir-
chen, Bubenreuth.
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tenmacherwerkstatt nachwirken. Ein 
großes Kapitel ist der Vertreibung aus 
dem Musikwinkel gewidmet, welches 
überleitet zu dem Thema: „Neuschön-
bach wird auch die Heimat für Vogt-
länder“. Mit zahlreichen Bildern und 
Berichten widmet sich der Autor dem 
heutigen Zusammenschluss der Inst-
rumentenbauer bis hin zur Partner-
schaftsverbindung von Schönbach/
Luby und Bubenreuth. 

Enrico Weller hat eine Professur an der 
westsächsischen Hochschule Zwickau 
am Studiengang Musikinstrumenten-
kunde. Sein Beitrag sind die Wechsel-
beziehungen im vogtländisch-west-
böhmischen Musikinstrumentenbau. 
Von der Mitte des 19. Jahrhunderts 
bis 1945 bildeten Markneukirchen und 
Schönbach die Achse des Geigenbaus 
im internationalen Maßstab. An die-
sen Orten kam keiner vorbei, der mit 
einem Streichinstrument handelte, da-
rauf spielte oder einfach dem Geigen-
klang lauschte. Vogtländische Hand-
werker verarbeiteten Bestandteile, vor 
allem Geigenschachteln und Hälse aus 
Schönbach und Umgebung. Der gro-
ße Teil von dem, was in Schönbach 
in starker Arbeitsteilung an Einzeltei-
len und fertigen Instrumenten gebaut 
wurde, kam über Markneukirchner 
Fortschicker in den weltweiten Handel. 
In Schönbach herrschte dadurch für 
lange Zeit eine gute Beschäftigungsla-
ge – jedoch bei mäßigem Einkommen, 
während Markneukirchen von dieser 
Verbindung in besonderem Maße pro-
fitierte. 

In zwei getrennten Aufsätzen be-
schreiben Christian Hoyer sehr wissen-
schaftlich die Archtop-Gitarre im Mit-
teleuropa der 1930er Jahre und ihren 
fast vergessenen Erbauer, sowie Enrico 
Weller den Geigenbauer Johann Adam 
Pöpel – das Enfant perdu der Mark
neukirchner Geigenmacher-Innung. 
Zugleich enthält das Buch den Katalog 
der Markneukirchner Sonderausstel-
lung „Verbunden durch Musik und Ge-
schichte“. Es handelt sich hierbei um 
eine Auswahl an Saiteninstrumenten 
und Sachzeugen aus allen drei Orten, 
darunter die drei ältesten Streichinst-
rumente der Region. Ohne Bogen wür-
de eine Geige nicht klingen, deshalb 
wurde auch Wert daraufgelegt, dass 
der Bogenbau im Vogtland auf eine 
fast ebenso lange Handwerkstradition 
zurückblicken kann.

Zwei weitere sehr interessante Bei-
träge verfasste der ehrenamtliche 
Denkmalpfleger Werner Pöllmann. 
Zum Thema 700 Jahre Stadtrecht in 
Schönbach/Luby ging Pöllmann auf 
die Entstehungsgeschichte, die Na-
mensgebung, das Wappen bis hin zu 
den Poststempeln ein, welche von 
1870 bis 2018 die Namenszusätze von 
Schönbach verdeutlichen. Sein zwei-
ter Bericht handelt über die Zollstra-
ße in Wernitzgrün. Darin beschreibt 
Pöllmann Handel und Wandel über die 
Grenze zwischen den Musikstädten 
Schönbach und Markneukirchen. Klaus 
Martius war Restaurator für Musikins-
trumente am Germanischen National-
museum in Nürnberg. Er beschreibt 
die Bratschen von Johann Adam Pöpel 
und Johann Adam Kurzendörfer. Seine 
detaillierte Analyse wird mit Bildern 
und Röntgenaufnahmen unterlegt. Der 
in Graslitz geborene Jiří Pátek ist Lei-
ter der Schönbacher Geigenbauschule 
und ein Kenner von Schönbach, wie 
es einmal war. Er berichtet über den 
langen Weg zu einer Sammlung zeit-
geschichtlicher Gegenstände und Fo-
tografien des Egerländer Musikinstru-
mentenbaues.

Das Buch Schönbach–Markneukir-
chen-Bubenreuth wird viel Beachtung 
finden. Die Verbindung von Musik und 
Geschichte, so Hoyer, macht die drei 
Orte einzigartig und es wird ein ganzes 
Saiteninstrumentenbauzentrum doku-
mentiert, dessen Werdegang im Lauf 

der Zeit den böhmischen Musikwinkel 
mit dem fränkischen Geigenbauerort 
zusammenwachsen ließ. 

Bei dem Buch handelt es sich um die 
erste Ausgabe in deutscher und tsche-
chischer Sprache. Dr. Alfred Neudör-
fer, Sohn eines bis 1968 in Schönbach 
lebenden Geigenbauers, konnte als 
Übersetzer gewonnen werden. Sehr 
von Vorteil ist das Namensverzeichnis 
mit über 400 im Buch vorkommenden 
Personen, welche sich seitengenau fin-
den lassen.� 

Text und Foto: Heinz Reiß

Info
Das Buch „Verbunden durch Musik 
und Geschichte: Schönbach/Luby 
– Markneukirchen – Bubenreuth“ 
erscheint mit Unterstützung des 
Deutsch-Tschechischen Zukunfts-
fonds. Es hat 280 Seiten in der 
Größe A4 mit Softcoverumschlag, 
ca. 300 Abb. und ist zweisprachig 
in Deutsch und Tschechisch. Es 
ist über den Online-Shop: www. 
verein-musikinstrumentenmuse-
um.de zum Preis von 29 € + Versand 
erhältlich. ISBN 978-3-9819816-3-6 

Autoren:
Christian Hoyer, Enrico Weller – mit 
Beiträgen von Klaus Martius, Alfred 
Neudörfer, Jiří Pátek und Werner 
Pöllmann
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Unter den Besten der Besten
Hannah Lobe wurde Landes- und 2. Bundessiegerin – eine „Stradivari“ als Gesellenstück
3.000 sind es mittlerweile jährlich, 
die sich am Leistungswettbewerb der 
deutschen Handwerksjugend mes-
sen lassen. Rund 800 von ihnen ha-
ben die Gelegenheit, als Landessieger 
auf Bundesebene um den Bundessieg 
zu kämpfen. Die Bubenreutherin Han-
nah Lobe kann stolz auf sich sein. Sie 
ist im Ausbildungsberuf Geigenbau 
Landessiegerin und beim Wettkampf 
unter den Besten der Besten 2. Bun-
dessiegerin geworden. Als Gesellen-
stück hat die Geige spielende Hannah, 
welche ihre Lehre in der Werkstatt ih-
res Vaters absolvierte, eine Geige nach 
dem Modell Stradivari gefertigt. 

Bereits Ende Oktober wurden in Augs-
burg mit einer großen Feier die 110 
Landessiegerinnen und -sieger ge-
ehrt. Diese jungen Handwerkerinnen 
und Handwerker hatten sich auf bay-
erischer Ebene beim Leistungswett-
bewerb des Deutschen Handwerks in 
ihren Berufen durchgesetzt und Platz 1  
errungen. Damit haben sie sich für die 
Bundesausscheidung qualifiziert. 

Bayerns Ministerpräsident Markus 
Söder hob in seiner Laudatio hervor: 
„Einsatz, Bereitschaft und eine super 
Ausbildung zahlen sich aus. Herzlichen 
Glückwunsch an Bayerns 100 Beste! 
Wir sind stolz auf Sie! Weiter so – Sie 
sind unsere Elite!“ 

Mit dieser Auszeichnung 
in der Tasche fand am 
Samstag, 13.11.2021, der 
Bundesentscheid in 
Ludwigsburg statt. Ihr 
Gesellenstück ist ein Nach-
bau der im Jahre 1713 von 
Antonio Stradivari ge-
bauten Violine, welche 
den Namen „Gibson ex 
Hubermann“ erhielt. Der 
Boden des Instruments 
ist ein einteiliges Tonholz 
mit sehr schöner Flam-
mung aus bosnischem 
Ahorn. Zargen und Hals 
sind aus dem gleichen Holz 
gebaut und die Decke ist aus 
sehr feinjähriger, italienischer Berg-
fichte. Rund 160 Arbeitsstunden hat 
Hannah Lobe unter der Aufsicht ihres 
Vaters in das Gesellstück investiert. 
Ihr Nachbau zeichnet sich besonders 
durch einen strahlenden, vollen Klang 
aus. Ausgeglichenheit und Tragfähig-
keit sind ebenso gut. Auch die leichte 
Spielbarkeit der Violine war Hannah 
Lobe sehr wichtig. 

Nach über 5 stündiger Prüfung stand 
es dann fest, Hannah Lobe ist 2. Bun-
dessiegerin geworden. Zu den ersten 
Gratulanten zählte Bubenreuths Bür-
germeister Norbert Stumpf. „Es macht 
mich richtig stolz, so der Gemeinde-

chef, „dass Bubenreuth auch eine Lan-
des- und Bundessiegerin vorweisen 
kann. Es ist eine ausgezeichnete Leis-
tung. Es freut mich besonders, dass 
mit Hannah Lobe auch eine Frau die 
höheren Weihen des böhmisch-frän-
kischen Saiteninstrumentenbaues er-
halten hat.“

Auf die Frage, wie es den nun weiter-
geht, antwortet Hannah: „Der Bau von 
Geigen ist meine Profession geworden, 
als nächste Hürde habe ich die Meis-
terprüfung im Blickfeld.“ Mit diesen 
Auszeichnungen in der Tasche kann sie 
auch nach internationalen Lorbeeren 
greifen.� 

Text und Foto: Heinz Reiß

Bubenreuths Bürgermeister kam mit Blumen 
und Urkunde. Links das Gesellenstück, die 

„Hubermann-Stradivari“.

Lange Schlangen – Bubenreuther Rathaus war Impfzentrum
Viel zu tun haben die Mobilen Impf-
teams aus dem Impfzentrum an der 
Sedanstraße. Am 13. November waren 
sie in Bubenreuth, hatten das Rathaus 
zu einem Impfzentrum umfunktioniert. 
Der Andrang dort war riesengroß.

Der Aufbau der Infrastruktur für die 
Impfungen ist eine ziemlich aufwän-
dige Angelegenheit. Vor allem der Sit-
zungssaal bot dafür aber den notwen-
digen Platz. Tische und Stühle wurden 
gerückt, Drucker und Kopiergeräte in-
stalliert, und dann musste auch noch 
ein Raum für das Impfen selbst gefun-
den werden. Dafür musste schließlich 
das Standesamt herhalten. Nach einer 
Stunde war alles geschafft. Da hatte 
sich bereits eine 200 Meter lange War-
teschlange vor dem Rathaus gebildet. 

Zahlreiche Autofahrer – laut den Kenn-
zeichen kamen die auch aus Nürnberg, 
Lauf, Forchheim und sogar Bamberg 
– suchten genervt nach Parkplätzen. 
So einen Andrang hatte es in Buben-
reuth bislang noch nicht gegeben. Um 
den enormen Zulauf zu bewältigen, 
hatte sich spontan auch noch die Bu-
benreuther Ärztin Regina Klein zu den 
Impfärzten gesellt.

Trotzdem konnten nicht alle Impfwil-
ligen ihren Piks bekommen. „Leider 
mussten etliche wieder weggeschickt 
werden, sonst hätte man bis Mitter-
nacht impfen müssen“, stellte Bürger-
meister Norbert Stumpf enttäuscht 
fest. Es sei recht traurig, meinte er, 
dass so wenig Personal verfügbar sei. 
Immerhin wurden 126 Impfungen, da-

von rund 40 Erstimpfungen, in fünf 
Stunden durchgeführt. Das ist rekord-
verdächtig.� 

Text und Foto: Klaus-Dieter Schreiter 
(Erlanger Nachrichten, 16.11.2021)



Dezember 2021 | 23

BUBENREUTHaktuell � VERANSTALTUNGEN DER PARTEIEN

SPD-Ortsverein Bubenreuth 
Frohe Festtage

„Man kann nie so kompliziert denken,
�wie es plötzlich kommt.“ 
Willy Brandt

Das zweite Jahr im Zeichen der Corona-Pandemie geht 
zu Ende. Wieder wird uns schmerzhaft vor Augen geführt, 
wie zerbrechlich unsere Welt doch ist – sei es durch das 
Virus oder durch die Klimakatastrophe. Die Herausforde-
rungen für uns alle werden nicht weniger.

Gerade deshalb geben uns Fixpunkte Halt. Weihnachten 
als Fest der Hoffnung, des Friedens und der Liebe ist in 
diesen Zeiten umso wichtiger für uns alle.

Der SPD-Ortsverein Bubenreuth sowie die SPD-Ge-
meinderatsfraktion wünschen Ihnen von Herzen eine 
frohe Advents- und Weihnachtszeit. Lassen Sie uns 
miteinander hoffnungsvoll ins neue Jahr 2022 star-
ten. Bitte bleiben oder werden Sie gesund!

Jessica Braun 
Vorsitzende des SPD-Ortsvereins

Johannes Karl
Zweiter Bürgermeister

Dr. Christian Pfeiffer
stv. Vorsitzender des Ortsvereins
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Das Jahr 2021
Ein Jahr geht zu Ende, das so 
nicht vorstellbar war, und trotz-
dem hatte uns fast das gesam-
te Jahr 2020 schon vorgemacht, 
was auf einen zukommen kann. 
Im monatlichen Mitteilungsblatt 
konnte man kaum eine Veran-
staltung für uns Seniorinnen 
und Senioren finden. Auch der 
monatliche Nachmittag des Se-
niorenclubs wurde immer mit 
dem Vermerkt „ABGESAGT“ ab-
gedruckt. Die wenigen Möglich-
keiten, um am täglichen Leben 
teilzuhaben, waren bis zur Mit-
te des Jahres die Tageszeitung, 
das Radio, der Fernseher und 
Telefongespräche mit Freunden 
und Verwandten. Unsere „gel-
ben Seiten“ im Mitteilungsblatt 
waren zwar noch vorhanden, 
aber wenn wenig passiert, ist es 
immer schwierig, passende The-
men zu finden. 

Für Vorschläge und Anregungen 
– auch in der Zukunft – sind wir 
weiterhin dankbar.

Jetzt aber zu unserem Jahres-
rückblick 2021.

Das Januar-Mitteilungsblatt ha-
ben wir mit Wünschen und Hoff-
nungen für das kommende Jahr 
verbunden. In der Mitte des Jah-
res konnten wir noch glauben, 
dass die Hoffnung auf ein Jahr 
mit weniger „Corona-Sorgen“ in 
Erfüllung geht. Der Herbstanfang 
hat jedoch schon erkennen las-
sen, dass unser Wusch nicht in 
Erfüllung ging. 

Ebenfalls wurde der neue „Bu-
benreuth-Gutschein“ vorge-
stellt. Diese Gutscheine sind 
bei runden Geburtstagen und 
Hochzeitsjubilaren ein willkom-
menes Geschenk, das der Bür-
germeister als Mitbringsel der 
Gemeinde Bubenreuth über-
reicht.

Die „Gutscheine“ über 5 oder 
10 Euro berechtigen zu Einkäu-
fen in sehr vielen Bubenreuther 
Geschäften. Falls Sie also noch 
Geschenke suchen sollten, dann 
bieten sich diese Gutscheine 
geradezu an. Sie machen damit 
den Beschenkten nicht nur eine 
Freude, sondern unterstützen 
zusätzlich auch noch die Ge-
schäftswelt unseres Dorfes! 

Sie können im Rathaus käuflich 
erworben werden.

Ein allzeit wichtiges Thema war 
im Februar der Bericht über 
Vorsorge und Testament. Eine 
Checkliste über die Erstellung 
eines Testamentes wurde eben-
falls abgedruckt. 

Wie bereits mehrfach zuvor, ha-
ben wir erneut auch auf Investi-
tionszuschüsse für den Umbau 
der häuslichen Wohnung zur 
Barrierereduzierung hingewie-
sen.

In Ergänzung zu unserem Febru-
arbeitrag haben wir im März fünf 
Gründe für ein notarielles Testa-
ment vorgestellt. 

Ebenfalls haben wir Tipps gegen 
Einsamkeit im Corona-Alltag ge-
geben.

Für die Frühlingsausgabe im Ap-
ril haben wir das Thema „Bewe-
gung auch in Coronazeiten“ aus-
gesucht. Zusätzlich stellten wir 
in dieser Ausgabe Ratschläge für 
pflegende Angehörige zusammen. 

Auf die Umfrage des Landrats
amtes Erlangen-Höchstadt über 
die Situation der Seniorinnen 
und Senioren im Landkreis ha-
ben wir hingewiesen.

Die Vorteile von Selbstgesprä-
chen haben den Weg in die Mai-
ausgabe geschafft. Das Thema 
Barrierereduzierung und die 
Möglichkeiten von Zuschüssen 
haben wieder einmal Platz auf 
unseren Seiten gefunden.

Ein wichtiges und oft unangeneh-
mes Thema ist Sucht (Nikotin, Al-
kohol, Tabletten usw.), auch im Al-
ter. Möglichkeiten des Erkennens 
und Hilfen auf dem Weg, Sucht 
unter Kontrolle zu bekommen, 
wurden im Juniheft aufgezeigt.

Die Sommerausgabe richte-
te sich an unsere zukünftigen 
Rentnerinnen und Rentner. Wir 
sind in dem Beitrag auf den Weg 
vom Berufsleben in den „Un“Ru-
hestand eingegangen. 

Tipps für den Schutz von Pflege-
bedürftigen bei Hitze waren uns 
ebenfalls einen Bericht wert.
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Über ein unschönes Thema 
mussten wir im September be-
richten. Wir haben in einem Ar-
tikel unsere – und wir glauben 
nicht nur unsere – Gedanken 
über die kurzfristige Schließung 
UNSERES Altersheimes beschrie-
ben. Eine Aktion des Betreibers, 
die zwischenzeitlich abgeschlos-
sen, aber hier in Bubenreuth 
nicht vergessen ist! In derselben 
Ausgabe konnten wir aber einen 
anderen Betreiber (von vielen 
weiteren Anbietern von Seni-
orenwohnheimen) in der Nähe 
unseres Ortes vorstellen.
 
Wie in vielen anderen Ausgaben 
der letzten Jahre haben wir im 
Oktober auf Veranstaltungen 
und Vorträge der VHS Erlangen 
für Seniorinnen und Senioren 
hingewiesen, die nach der Pan-

demie langsam wieder versucht, 
den alten Umfang an Angeboten 
zu erreichen. 

Ein kurzer Hinweis war wieder 
einmal dem sogenannten „En-
keltrick“ gewidmet, einer krimi-
nellen Betrugsmasche beson-
ders gegenüber Seniorinnen und 
Senioren. Leider kommt sie im-
mer häufiger vor.
 
In der Novemberausgabe konn-
ten wir auf das erste Treffen des 
Bubenreuther Seniorenclubs im 
Jahr 2021 hinweisen und dafür 
Werbung machen. Eine monatli-
che Veranstaltung, die nicht nur 
die Möglichkeit bietet, alte Be-
kannte wieder zu treffen, son-
dern auch die Chance, neue Be-
kanntschaften zu schließen. Es 
ist jammerschade, dass der Se-

niorenclub im Dezember schon 
wieder ausfallen muss. Wir hof-
fen das Beste für das kommende 
Jahr.
 
Nicht nur mit dem Seniorenclub, 
sondern mit Ihnen allen teilen 
wir die Hoffnung, dass das neue 
Jahr in vielerlei Hinsicht besser 
wird, als es das Jahr 2021 war. Wir 
wünschen Ihnen in der Advents-
zeit, über die Weihnachtsfeierta-
ge und zum Jahreswechsel alles 
Gute. Für das neue Jahr wün-
schen wir Ihnen viel Gesundheit, 
Lebensfreude und Zuversicht für 
das Jahr 2022, das uns allen hof-
fentlich etwas mehr an „Norma-
lität“ bringen wird.
 
Ihre Seniorenbeauftragten
Manfred Winkelmann und
Hans-Jürgen Leyh� 

Veranstaltung des Seniorenclubs
Veranstaltung im Dezember 2021 leider abgesagt

Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Corona-Pandemie haben wir uns  
schweren Herzens dazu entschlossen, unsere Weihnachtsveranstaltung  

am 15. Dezember 2021 abzusagen.

Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit, frohe Weihnachten  
und ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr.

Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten Alter. 

Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag. Wir freuen uns immer auf ein paar nette Stunden mit Ihnen.

Euer Seniorenclub – Ernst-Heinrich Roth und sein Team

E. H. Roth, Tel. 2 25 10, Frau Heidi Wörl, Tel. 2 37 12, Frau Ingrid Spinnler, Tel. 2 49 10, und Helferinnen

Abgesagt
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Veranstaltungen der Kolpingsfamilie
05.12.2021, 12 Uhr
Ausgabe der Gewänder

08.01.2022
Vorbereitung mit Gruppeneinteilung 
und Einstimmung

09.01.2022
Festgottesdienst mit Aussendung der 
Sternsinger

Die Sternsinger kommen 
„Gesund werden – gesund bleiben. 
Ein Kinderrecht weltweit“ – lautet das 

Motto der Aktion Dreikönigssingen 
2022. Die Sternsinger werden dabei auf 
die Gesundheitsversorgung von Kin-
dern in Afrika aufmerksam machen.

Sternsingeraktion 2022 unter 
Corona Schutzverordnungen
In diesem Jahr kommen die 
Sternsinger nur auf Vorbestellung

Wenn Sie den Besuch der Sternsin-
ger am Sonntag, 9. Januar 2022, wün-
schen, bitten wir Sie, sich auf einem 
dieser Wege anzumelden.

Anmeldung bis spätestens 3. Januar 
2022 im Pfarrbüro 2 45 50 oder bei Ag-
nes Eger 2 52 31

Dr. Matthew Kiliroor – Pfarrer
Agnes Eger – im Namen der Kolpings-
familie

Kleintierzuchtverein Möhrendorf-Bubenreuth

Der Kleintierzuchtverein Möhrendorf-Bubenreuth 
wünscht allen eine besinnliche Adventszeit, 

frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2022.

Die Vorstandschaft

„Entdecke Bubenreuth“
Mit dem Puzzle unseren Ort aus einer ganz anderen 
Perspektive betrachten
 
Die Illustration zeigt viele Bubenreuther Sehenswürdig-

keiten und auch die unseren Ort umgebende 
Landschaft findet sich auf dem 42 x 29 cm 

großen Puzzle wieder.

Es besteht aus 70 Teilen, ist 
in einer sehr schönen Me-
talldose verpackt und kann 
zum Preis von 12 Euro im 
Rathaus erworben werden.

VERANSTALTUNGEN DER PARTEIEN� BUBENREUTHaktuell
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Sektion Eger und Egerland
des Deutschen Alpenvereins e. V.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden unserer Sektion  
ein gesegnetes, beschauliches und insbesondere gesundes Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins Jahr 2022
Leider sind in der letzten Zeit die Co-
rona Inzidenzen und damit auch die 
Beschränkungen wieder stark ange-
stiegen, somit müssen wir unsere op-
timistischen Planungen der nächsten 
Zeit wieder einmal anpassen.

Die im letzten Mitteilungs-Heft und 
auf der Homepage angebotenen 
Wanderungen finden statt. Bitte 
fragt aber im Einzelfall bei dem ent-
sprechenden Wanderführer über 
spezielle Konditionen nach.

Unsere Hütten sind geöffnet, aber 
immer noch mit Corona-Einschrän-
kungen, das heißt, nur jeweils an 
eine komplette Gruppe vermietbar.

Wie im Mitteilungsheft beschrieben, 
finden die Sektionsabende im Pfarr-
saal der katholischen Kirchenge-
meinde Bubenreuth statt, die aktu-
ellen Termine auf unserer Homepage.

Am 12. Dezember findet – geplant – die 
diesjährige Weihnachtsfeier auch im 
katholischen Pfarrsaal Bubenreuth 
statt. Beginn ist um 14.30 Uhr.

Achtung: Ob sie tatsächlich statt-
finden kann, stand zu Redaktions-
schluss noch nicht fest, achtet also 
bitte auf Hinweise auf unserer Home-
page oder im Newsletter.

Bitte beachtet, dass bei allen In-
nenraum-Veranstaltungen die 2G 
(geimpft/genesen) Regel gilt.

Alle aktuellen Informationen erhal-
tet ihr am schnellsten über unse-
ren Newsletter, wenn ihr euch hier 
anmeldet: newsletter@dav-buben-
reuth.de oder nutzt bitte den QR-
Code zur Anmeldung: 

Die Geschäftsstelle bleibt weiterhin 
geschlossen, kann aber jederzeit, 
auch für Fragen oder persönliche 
Termine, kontaktiert werden:

geschaeftsstelle@dav-bubenreuth.de 
oder Tel./AB: 09131 / 82 97 100

Unsere Hütten können für Termine 
online angefragt und gebucht wer-
den: buchung.dav-bubenreuth.de 

Alle Reservierungen sind aber vor-
erst leider noch unverbindlich und 
nicht garantiert, hier müssen wir die 
weitere Entwicklung noch abwarten.

Ansonsten verweisen wir gerne auf 
unsere Homepage: www.dav-buben-
reuth.de

Wir freuen uns auf das 
nächste Treffen mit Euch!

DAV Sektion Eger und Egerland
Der Vorstand� 

Mit der Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer begann nach 1949 der Aufstieg Bubenreuths zu einer Metropole 
des Musikinstrumentenbaus. Zur Erfolgsgeschichte gehören Geigen aus Bubenreuth für Yehudi Menuhin, 
Bubenreuther Gitarren und Bässe für Elvis, die Stones und die Beatles. Auf einer Zeitreise durch die Musikstile - von 
der Klassik über den Jazz bis hin zu Rock & Pop - erfahren Sie mehr über die Musikinstrumente der Stars und über 
den Musikinstrumentenbau. Die Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer erzählt die Geschichte einer gelungenen 
Integration, die bis ins Heute auszustrahlen vermag und daher in der Ausstellung ebenfalls gewürdigt wird. 

Weitere Informationen unter www.bubenreutheum.de                                                Verein Bubenreutheum e.V., info@bubenreutheum.de

Bubenreuther Rathaus, Birkenallee 51
jeden Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr 

geöffnet (außer an Feiertagen)
– max. 8 Personen gleichzeitig (mit Nachweis 

Getestet, Genesen oder Geimpft –
Gruppen und Schulen können die Ausstellung auch

außerhalb der Öaußerhalb der Öffnungszeiten auf Voranmeldung
besuchen: info@bubenreutheum.de
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Adventsfenster erstrahlen wieder
Letztes Jahr konnten die Adventsfenster 
leider nicht stattfinden, dieses Jahr je-
doch können sie – hoffentlich – in eine 
neue Runde gehen. Ab dem 1. Advent bis 
zum 23. Dezember soll es wieder an vielen 
Abenden die Möglichkeit geben, einer Ge-
schichte oder einem Gedicht zu lauschen, 
gemeinsam Adventslieder zu singen und 
ein festlich oder kreativ geschmücktes 
Fenster zu bewundern. Da die Fenster 
vom Freien aus betrachtet werden, soll-
te einer coronakonformen Durchführung 
nichts im Wege stehen. Auf eine Bewir-

tung wird dieses Jahr allerdings verzich-
tet, damit sich alle sicher fühlen können.
 
Die Termine finden Sie auf der Internet-
seite der beiden Landeskirchen oder im 
Schaukasten am Rathaus:

https://www.kath-pfarrei-bubenreuth.
de/index.html

https://www.bubenreuth-evangelisch.de

Wir freuen uns auf Sie.� 

Die Nachbarschaftshilfe 
der Gemeinde Bubenreuth

Die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe  
unterstützen Sie, wenn Ihnen Angehörige oder  

Freunde nicht zur Seite stehen können.

Ihre Ansprechpartner: Gerda Hübenthal, Christiane  
Krautwurst, Manfred Winkelmann, Michaela Karl

Telefon 09131 / 88 39-90
nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de

Rufen Sie uns an oder schicken 
Sie eine E-Mail, wenn Sie 
Unterstützung brauchen!

Telefon  
09131 / 88 39-90

nachbarschaftshilfe-kontakt
@bubenreuth.de

Wir sind das Bubenreuther 
Organisationsteam von

KONTAKTKONTAKT

v.l. Christiane Krautwurst, Gerda Hübenthal, Manfred Winkelmann, 
Michaela Karl, Anna Klara Kirschner-Kressert 

Sprechen Sie uns an!

Ein Initiative unter dem Dach der 
Gemeinde Bubenreuth 

in Zusammenarbeit

Ehrenamtliche 
Nachbarschaftshilfe 

Bubenreuth

… schenkt Zeit

… hilft Menschen

… verbindet Generationen

generationsübergreifend
überkonfessionell

mit der 
Evang.-Luth. LukasGemeinde 

und der 
Kath. Pfarrgemeinde 
Maria Heimsuchung

KONTAKTKONTAKT

KONTAKTKONTAKT

klimaneutral gedruckt auf Recycling-Papier

Bildquelle: Fotolia/Alexander Raths

Ausstellung
im Madamehaus am Betzenweg 2
Der Heimatverein Bubenreuth öffnet seine Ausstel-
lung im Madamehaus jeden ersten Sonntag im Monat 
von 14 bis 15 Uhr.
Gruppen und Schulen können die Ausstellung gegen 
Voranmeldung bei Annemarie Paulus, Hauptstr. 3, 
91088 Bubenreuth, Ruf 09131 - 2 41 36  
oder per Mail Vorstand@heimatvereinbubenreuth.de 
auch außerhalb dieser Zeit besichtigen.

BUBENREUTHaktuell � VEREINE UND ORGANISATIONEN
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Das Weihnachtsfest steht vor der Tür 
und das Jahr 2021 neigt sich dem Ende 
entgegen. Die Fußball-Abteilung des 
SV Bubenreuth möchte gerne Danke 
sagen! Trotz den bekannten widrigen 
„Corona-Umständen“ rollte ab Juni 
2021 wieder der Ball! Alle Kinder, Ju-
gendlichen und Erwachsenen waren 
froh, sich wieder treffen zu dürfen und 
gemeinsam Fußball spielen zu können! 
Die Herbstrunde wurde ohne Störung 
erfolgreich zu Ende gespielt! Ob es 
eine Hallenrunde gibt, ist zu diesem 
Zeitpunkt nicht sicher – die Gesund-
heit unserer Sportler hat hier absolute 
Priorität!

Herzlichen Dank an alle, die geholfen 
und dazu beigetragen haben, dass die 
Fußball-Abteilung des SV Bubenreuth 
ihre sportlichen und sozialen Aufga-
ben innerhalb unserer Gemeinde er-
füllen konnte. Vielen Dank an unsere 
Betreuer/innen und Trainer/innen, die 
sich erfolgreich um das Wohl und die 
sportliche Entwicklung der ihnen an-
vertrauten Kinder und Jugendlichen 
kümmern. Unser Dank geht an alle El-
tern, die uns unterstützen und sich ak-
tiv im Verein einbringen.

Danke an alle ehrenamtlich Mitwirken-
den, ohne deren Arbeit eine vernünf-

tige und reibungslose Gestaltung des 
Trainings- und Spielbetriebes gar nicht 
möglich wäre.

Ebenso Danke an alle, die uns im Jahr 
2021 mit Geld- und Sachspenden und 
werblichen Maßnahmen unterstütz-
ten. 

Wir wünschen Ihnen/Euch allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest, Gesund-
heit, Zufriedenheit und Glück im neuen 
Jahr! 

Peter Fehrer
Fußball-Abteilungsleiter� 

SV Bubenreuth e.V.
Fußballabteilung

Auf dem Weg zu neuen Sportstätten in der Verlängerung…
Diese Überschrift gilt wie im Vorjahr, 
ebenso wie die Tatsache, dass wir auf 
ein Jahr unter starkem Einfluss der 
Pandemie zurückblicken. Der Sportbe-
trieb war wieder beeinträchtigt, aber 
dennoch wurde viel bewegt, Freude 
erlebt und Erfolge erzielt. Die Mitglie-
derzahl hat sich mit „um die Tausend“ 
stabil gehalten. Ein ganz herzliches 
Dankeschön für diese Treue.

Auch der Sportstättenbau ist gut vo-
rangekommen, trotz Turbulenzen. So-
gar in der ehrenamtlichen Arbeit läuft 
nicht immer alles glatt. Umso schöner, 
dass es da nicht nur lautes Zetern, 
sondern auch viel stilles Zufassen gibt. 
Nicht nur aus Gründen der alternativ
losen Finanzierbarkeit hat sich die Pla-
nung neuer Sportstätten im vergange-
nen Jahr dahin entwickelt, dass es am 
Steinbuckel statt ausschließlich einem 
Tennisheim ein neues Sportheim ge-

ben wird, in dem alle Abteilungen ein 
„zuhause“ finden.

An dieser Stelle ein besonderer Dank 
an Alle, die mit ihrer Zeit, ihren Ideen 
und finanzieller Unterstützung zu ei-
ner gelungenen Vereinsarbeit, einem 
guten Sportbetrieb und einem positi-
ven Vorankommen im Sportstättenbau 
beigetragen haben.

Das alte Tennisgelände ist planmäßig 
geräumt und damit die Kaufpreisfällig-
keit ausgelöst. Wenn alles optimal nach 
Plan verläuft (Wetter, Gewerbe, Liefe-
rungen…) kann die Tennisabteilung die 
Saison 2022 auf den neuen hochwerti-
gen Plätzen am Steinbuckel beginnen. 

Bis dahin ist noch vieles zu tun!

Wir wünschen uns einen reibungslosen 
Ablauf und am Ende funktional hoch-
wertige Sportstätten, um dem Sport-
verein Bubenreuth und seinen Mitglie-
dern im Ort langfristig eine Heimat zu 
bieten. 

Ihnen/Euch Allen wünschen wir eine, 
auch in der Ausnahmesituation einer 
anhaltenden Pandemie, schöne Ad-
ventszeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und Glück im Neuen Jahr! Bleiben Sie/
bleibt gesund! Und haltet dem SV Bu-
benreuth die Treue.

Der Vorstand des SVB� 

SV Bubenreuth e.V.

Peter Schmidt
Vorsitzender

Kathrin Görlitz
stellv. Vorsitzende

Peter Fehrer
Kassenwart

VEREINE UND ORGANISATIONEN� BUBENREUTHaktuell
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Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung
Mi. 01.12.
09.15 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  

Do. 02.12.
19.00 Uhr	� Lukaskirche, Ökumen. Gebet zum Monatsanfang  

Fr. 03.12.
19.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier zum Geden-

ken der Verstorbenen des vergangenen Monats 

Sa. 04.12.
11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Wortgottesfeier  
18.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Vorabendmesse  

So. 05.12.� 2. Adventssonntag
09.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Pfarrgottesdienst  
11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier anschl. 

Ausgabe der Sternsingergewänder  

Di. 07.12.	  
06.45 Uhr	 Möhrend. St. Elisabeth, Rorate-Andacht  
19.00 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  

Mi. 08.12.	  
09:15 Uhr	 Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  

Fr. 10.12.	   
19.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier 

f. †† Eltern Braun 

Sa. 11.12.	  
18.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Vorabendmesse  

So. 12.12.� 3. Adventssonntag (Gaudete)
09.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Pfarrgottesdienst  
11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Wortgottesfeier  
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier  

f. † Barbara Eger 

Di. 14.12.	  
06.45 Uhr	 Möhrend. St. Elisabeth, Rorate-Andacht  

Mi. 15.12.	  
09.15 Uhr	 Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  

Fr. 17.12.	   
19.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier  

Sa. 18.12.	   
18.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Vorabendmesse  

So. 19.12.� 4. Adventssonntag
09.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Pfarrgottesdienst  
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier  

f. † † Josef Mahal u. Angeh. † 
11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Eucharistiefeier  

Mi. 22.12.	   
09.15 Uhr	 Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  

Fr. 24.12.� Heiliger Abend  
15.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Kinderkrippenfeier  
15.30 Uhr	� Sportplatz Bubenreuth, ökumenische  

Kinderkrippenfeier
21.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Christmette  
22.00 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Christmette  
22.30 Uhr	� Maria Heimsuchung Christmette  

Es gilt 3G – Nachweis bitte bereithalten,  
um Voranmeldung wird gebeten

Sa. 25.12.� Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten
09.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Festgottesdienst  
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier 

Es gilt 3G – Nachweis bitte bereithalten,  
um Voranmeldung wird gebeten

So. 26.12.� Hl. Stephanus 
09.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Pfarrgottesdienst  
11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier 

Es gilt 3G – Nachweis bitte bereithalten,  
um Voranmeldung wird gebeten

Mi. 29.12.	  
09.15 Uhr	 Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  

Fr. 31.12.	  
17.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Jahresschlussandacht  
19.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Jahresschlussgottesdienst  

Sa. 01.01.� Neujahr 
17.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Jahresschlussandacht  
17.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier  

Ihr Pfarrer Msgr. Dr. Mathew Kiliroor

Kath. Pfarramt Maria Heimsuchung:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth, Tel.:  24 550, Fax: 20 75 61
E-Mail: kath-pfarrei.bubenreuth@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag:	 09.30 – 11.30 Uhr
Dienstag:	 09.30 – 11.30 Uhr + 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag:	 09.30 – 11.30 Uhr + 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag:	 09.30 – 11.30 Uhr

Gruppen der Pfarrei:
Mittlerweile können sich die Pfadfinder (www.dpsg-buben-
reuth.de) und die Ministranten (luisa.schmid@kabelmail.de 
oder 0174 / 259 17 35) wieder treffen – wenn auch unter Coro-
na-Auflagen. Bei Interesse bitte vorher unbedingt Kontakt 
aufnehmen. 

Die Los Cravallos geben gerne Auskunft unter 
los-cravallos@kath-pfarrei-bubenreuth.de

Die Schola probt wieder mittwochabends im Kolpingraum, 
Auskunft erteilt Rainer Landmann unter r.e.landmann@
kabelmail.de
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GOTTESDIENSTE IN DER LUKASKIRCHE
Donnerstags, 19.00 – 19.25 Uhr
Gebetstreffen in der Lukaskirche (W. Wisehart) 
Zeit für einen Bibeltext, Fürbitte und Dank

Ausnahme: Am 1. Donnerstag im Monat 
ökum. Abendgebet in der Lukaskirche

Do. 2. Dez., 19.00 Uhr
Ökumenisches Abendgebet zum Monatsanfang 
in der Lukaskirche

So. 5. Dez., 10.00 Uhr� 2. Advent
Gottesdienst mit dem Ökumenischen Chor (Pfarrerin Stahl-
mann)

So. 12. Dez., 10.00 Uhr� 3. Advent
Gottesdienst (Vikarin Niekel)

So. 19. Dez., 10.00 Uhr� 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Stahlmann)
11.15 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß (Bianca Peschke 
und Team)

Fr. 24. Dezember� Heilig Abend
15.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Krippenspiel auf 
dem Sportplatz im Freien mit dem Posaunenchor (Pfarrerin 
Stahlmann und Team)

17.00 Uhr Christvesper (Pfarrerin Stahlmann) 
(voraussichtlich mit 2G/3G-plus-Nachweis)

22.30 Uhr Christmette im Kerzenschein mit Kammermusik, 
ein besinnlich-festlicher Gottesdienst zum Ausklang des 
Heiligen Abends (Vikarin Niekel)

Sa. 25. Dez., 10.00 Uhr� 1. Weihnachtsfeiertag
Festgottesdienst (Pfarrerin Stahlmann)

Gottesdienst – Waldweihnacht
am 2 Weihnachtsfeiertag

Wir treffen uns an der Lukaskirche und machen  
uns dann gemeinsam auf in den Wald.

Bitte feste Schuhe anziehen.

Sonntag, den 26.12.2021 um 17.00 Uhr
(Susanna Haßel und Pfarrerin Stahlmann)

Fr. 31. Dez., 17.00 Uhr � Altjahresabend
Gottesdienst am Altjahresabend, mit Kammermusik, (Pfar-
rerin Stahlmann)

Sa. 1. Jan., 11.00 Uhr� Neujahr
Gottesdienst mit Segnung zum Jahresanfang (Vikarin Nie-
kel), anschließend ein Glas Sekt oder Saft zum Anstoßen 
aufs neue Jahr

So. 2. Jan., 10.00 Uhr� 1. So nach dem Christfest
Gottesdienst (Vikarin Niekel)

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG
Dienstag, 14. Dezember, 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE
Posaunenchor
Probe: Montag 18.30 Uhr
Leitung: Pascal Mühlich

Ökumenischer Chor:
Probe: Mittwoch, 19.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum
Leitung: Christoph Lippert

Kinder- und Jugendchor:
Probe: Freitag (außer Schulferien)
15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9 73 90 76)

Musikalische Früherziehung:
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Informationen bei Claudia Elsinger, Tel. 9739076

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE
Frauenkreis: Di., 7. Dezember, 14.30 Uhr
„Tagebuch eines Weihnachtsengels“ – Adventliche Geschich-
ten mit Vikarin Elisabeth Niekel. 

Kontakt: Ulrike Jürissen (Tel. 2 29 16)
Maria Timann (Tel. 2 32 24)
Elfriede Tissera (Tel. 2 42 93)

Besuchsdienst: 
Nächstes Treffen im Januar

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Eltern-Kind-Gruppe
Montag, 10.00 – 11.00 Uhr (In den Ferien nach Vereinbarung)
Kinder zwischen 0 und 3 Jahren
Kontakt: Susanna Haßel (Tel. 0177 4 77 30 90)

Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth

Bei Redaktionsschluss war noch nicht abzusehen, ob 
und wie die geplanten Gottesdienste und Veranstal-

tungen stattfinden können.

Bitte informieren Sie sich unter  
www.bubenreuth-evangelisch.de

Oder Sie rufen im Gemeindebüro an – Tel. 2 82 58
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Weihnachtsbäckerei in der Lukaskirche
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 5 Jahren

Gemeinsam wollen wir leckere weihnachtliche Plätz-
chen backen, die obendrein noch wundervoll aus-
schauen. Zum Selbernaschen oder Verschenken 

Samstag, 18.12.2021 von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Gemeindezentrum der LukasKirche

Bitte mitbringen: 
Schülerausweis und 3€ Teilnehmerbeitrag

Anmeldung bitte bis Montag, 13.12.2021, an: 
jugendarbeitbubenreuth@gmx.de 

Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung:
Jugendreferentin Susanna Haßel – Tel.: 0177 4773090

Mädchenjungschar „Wild-Cats“ – CVJM
Mittwoch, 17.00 Uhr – 18.30 Uhr (außer Schulferien)

Jungenjungschar „Adler“ – CVJM
An den folgenden Terminen
Freitag, 03. Dez., 17.00 – 18.30 Uhr
Freitag, 17. Dez., 17.00 – 18.30 Uhr
Kontakt: Gemeindebüro 2 82 58

KONFIRMATIONS-KURS
Konfirmationskurs
Freitag, 10. Dez, 17.00 Uhr
Konfi-Kurs im Gemeindehaus

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“
LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1, Tel.: 401 01 40, Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:
Pfarrerin Christiane Stahlmann 
christiane.stahlmann@elkb.de 

Gemeindebüro im Pfarrhaus: 
Waldstraße 18, Bubenreuth, Tel.: 2 82 58
pfarramt.bubenreuth@elkb.de 
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Gudrun Zenker

Vikarin Elisabeth Niekel
elisabeth.niekel@elkb.de – Tel.: 09131 / 811 84 14

Jugendreferentin Susanna Haßel
jugendarbeitbubenreuth@gmx.de – Tel.: 0177 - 4 77 30 90

Die Lukaskirche ist offen: 
Dienstag bis Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit – mit allem, 
was auch dieses Jahr anders ist – wünschen Ihnen

Ihre Pfarrerin Christiane Stahlmann, Vikarin Elisabeth Niekel 
und der Kirchenvorstand der Lukasgemeinde.� 

BUBENREUTHaktuell � KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Suche für die Wintermonate
zuverlässige Hilfe zum Schneeräumen des Gehwegs  

vor meinem Haus in der Damaschkestraße.
 

Tel.Nr. 09131 / 22 33 6

Junge Familie sucht
Haus zum Kauf v. Privat.
Telefon: 09126 2 76 98 18
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Musik hören ist gut, Musik machen ist besser 
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth

 Klavier-, Keyboard- und Gitarrenunterricht 
von Klassik bis Jazz - von Jung bis Alt.

Telefon: 09 11 / 1 20 88 11
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Weihnachtszeit, Zeit der Besinnung. 
Vor allem auch eine Zeit der Dankbarkeit.

Liebe verehrte Kunden,

Wir sagen Ihnen herzlichen Dank für das uns wieder einmal 
entgegengebrachte Vertrauen in unsere Firma. Wir wünschen 
Ihnen, unseren Mitarbeitern, unseren Freunden und Bekann-
ten Frohe Festtage und gute Gesundheit für 2022.
Ihre Firma Ehrhardt
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91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C. • Sonos • peachtree audio • C.E.C.

Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal • Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Kompetenz 
seit über 
35 Jahren
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„Ich wünsche Dir einen ENGEL 
und sei er noch so klein, er möge immer bei dir sein.“

In diesem Sinne wünschen wir eine frohe Weihnacht  
und ein gesundes, bewegtes und kulturreiches Jahr 2022.

Team Therapeutikum 
mit Karen Heidrich, Sandra Stumpf und Eva Ron.

Die Praxis ist vom 24.12.2021 bis 09.01.2022 geschlossen

Am Bauhof 7 • 91088 Bubenreuth • Tel. 09131 21914 • www.therapeutikum.net • info@therapeutikum.net

„Tu deinem Leib des Öfteren etwas Gutes,
damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen.“

(Teresa von Avila)

Manuelle Therapie · Massage 
Krankengymnastik · Lymphdrainage

Schmerzlaser · Elektrotherapie 
Stoßwelle · Hausbesuche

Am Bauhof 7 · 91088 Bubenreuth · Tel. 09131 21914
www.therapeutikum.net · info@therapeutikum.net

Die Kurse im Therapeutikum: 
Yoga  Zurück zur Kraft – Frauenkurs 

Rücken fit  Gelenk fit  Rückhalt starke Wirbelsäule 
Entspannungstechniken  Nordic Walking

 Qigong  Pilates  After Workout  Stretching  
Power Zirkeltraining  Männer fit

„Tu deinem Leib des Öfteren etwas Gutes,
damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen.“

(Teresa von Avila)

Manuelle Therapie · Massage 
Krankengymnastik · Lymphdrainage

Schmerzlaser · Elektrotherapie 
Stoßwelle · Hausbesuche

Am Bauhof 7 · 91088 Bubenreuth · Tel. 09131 21914
www.therapeutikum.net · info@therapeutikum.net

Dein Körper kann fast alles schaffen. 
Es ist dein Geist, den du überzeugen musst. 
Bei uns kann man lernen sich zu bewegen, 

zu entspannen und die Gesundheit zu fördern.

Powertraining ab 11 Jahren
Dienstags,15.50 bis 17.00 Uhr

Für Kinder:

Marie-Curie-Str. 40 (Röthelheimpark) · 91052 Erlangen · Tel.: 0 91 31 - 25 640 · www.bestattungen-utzmann.de

+ Unsere Trauerhalle bietet Ihnen alle 

Möglichkeiten für eine individuelle 

Trauerfeier mit Sarg oder Urne

+ 24 Stunden Zugang zu unseren  

zwei Abschiedsräumen durch 

individuelle Chipkarte

+  B E G L E I T E N  +  B E R A T E N  +  V O R S O R G E N
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Wir 
freuen uns
auf Sie!

Selbstbedienungs-Aktuelle Öffnungszeiten
Montag: Ruhetag

Dienstag bis Samstag: 15.00 Uhr bis 22.00 Uhr (ab 17.00 bis 21.00 Uhr warme Küche)
Sonn- und Feiertag: 11.30 Uhr bis 22.00 Uhr (ab 11.30 bis 20.30 Uhr warme Küche)

***

Öffnungszeiten Weihnachtsfeiertage:   
24. Dezember 2021:  16.00 bis 20.00 Uhr Karpfen außer Haus zum Abholen
25. Dezember 2021:  11.30 bis 16.00 Uhr warme Küche
26. Dezember 2021:  11.30 bis 16.00 Uhr warme Küche
31. Dezember 2021:  Restaurant geschlossen
1. Januar 2022:  15.00 bis 20.30 Uhr warme Küche

Scannen Sie den QR-Code und gelangen 
Sie zu unserer Abhol- und Lieferspeisekarte.

Wir suchen 
Mitarbeiter 

für den 
Servicebereich

Immer mittwochs 
ist Schnitzeltag!
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Abmeldung gegen Gebühr. Seriös mit Verwertungs-Nachweis.

Wir holen Ihr Altauto
Lorenz Recycling, Tel.: 09134/907334
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Wir wünschen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest

Gästehaus Langhammer
Birkenallee 88

91088 Bubenreuth

IHR WÄRMELIEFERANT 
www.bergmueller-gmbh.de  ERLANGEN  2 19 17

Haben Sie schon Ihre Anzeige  
für die Januar-Ausgabe geschaltet?

Anzeigenschluss: 12. Dezember 2021

und ein gutes neues Jahr!

Frohe WeihnachtenWohnungssuche

Für die wunderbare Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen 
in uns sowie unsere Arbeit bedanken wir uns auf die-
sem Wege ausdrücklich und von ganzem Herzen. 

Erfolg, vollkommene Gesundheit, Zufriedenheit aber 
auch zahlreiche schöne Momente sollen Sie im ganzen 
neuen Jahr begleiten.

Wir wünschen Ihnen ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest sowie 
Gesundheit und alles Gute für 2022!

Ihr Johann Karl mit seinem 
ENERGIEUMDENKER.DE-TEAM

Für einen unserer Mitarbeiter suchen wir ab sofort 
eine 2–3 Zimmer Wohnung in Bubenreuth oder in 
näherer Umgebung. Diese sollte etwa 60 bis 80 m² 
haben. Eine Einbauküche und ein Balkon sollten 
vorhanden sein. Ein Telekom Internetanschluss 
wäre von Vorteil. Die Kaltmiete sollte 700 € nicht 
übersteigen. Bitte kontaktieren Sie uns. 
Herzlichen Dank!

ENERGIEUMDENKER.DE | Bubenruthiastr. 15 a | 91088 Bubenreuth | info@energieumdenker.de | Tel. 09131 209195

Bildnachweis: Claudia Hautumm/pixelio.de
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▶ von der Planung bis zur Ausführung
▶ aus einer Hand, kompetent und zuverlässig

Modern und bequem:

Modernisierung 
Ihres Badezimmers

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de24-Stunden Notdienst
Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 ·                 Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · 24-Stunden Notdienst                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · 24-Stunden Notdienst

 aus einer Hand, kompetent und zuverlässig

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de

PILLIPP_Anz_92x50_TSC.indd   1 28.04.16   11:30

MIETVERWALTUNG
Wir kümmern uns um Ihre Immobilie!

www.vestner-hausverwaltung.de
Tel. 09131 - 88530

 

MIETVERWALTUNG 

Wir kümmern uns um Ihre Immobilie! 

www.vestner-hausverwaltung.de 

Tel. 09131-88530 

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15
TELEFON
09104 575
TELEFAX
09104 655
www.
speer-info.de
speer-info@
t-online.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

TERRASSEN
DACHER

  

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGÄRTEN
■ GLASHÄUSER

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15
TELEFON
09104 575
TELEFAX
09104 655
www.
speer-info.de
speer-info@
t-online.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne. aus Alu

Lust auf Veränderung?
Design-Decken verleihen Wohnräumen eine neue Wirkung 

Neue Möbel sind schnell gekauft und die Wände ruckzuck ge-
strichen, doch vor einer Sanierung der Zimmerdecke schrecken 
häufig selbst erfahrene Modernisierer zurück. Zu tief sitzt die 
Angst, dass sich das Zuhause in eine Großbaustelle verwandeln 
und die Kostenspirale in ungeahnte Höhen schrauben könnte. 

Wenn du schon lange mit einer neuen Decke liebäugelst, dich 
aber aus besagten Gründen bisher nicht getraut hast, hat Pla-
meco die passende Lösung für dich. Der Spezialist für hoch-
wertige Spanndecken verfügt über jahrzehntelange Erfahrung 
bei der schnellen und sauberen Deckenrenovierung. Ansprech-
partner finden Sie in Mürsbach bei der Firma Obermeder,  
Tel. 09533 - 8364. www.obermeder.de

Plameco Baiersdorf
Am Kreuzbach 2 | 91083 Baiersdorf

09533-8364 | plameco.de
*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten, keine Beratung, kein Verkauf!

morgen schöner wohnen
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Wir sind ihr kompetenter Partner von der Planung 
bis zur Montage. Kontaktieren Sie uns für ein 
unverbindliches Beratungsgespräch und lassen Sie 
sich von intelligenten Lösungen für den Stauraum 
überraschen.

Schreinerei protze GmbH, Frankestraße 4, 
91088 Bubenreuth, Tel.: 09131 / 26372, info@protze.de 

STAURAUM VOM SCHREINER.

www.protze.de

BESSER HABEN SIE STAURAUM 
NOCH NIE GENUTZT.

Unsere Leistungen:

Industriestraße 5
Tel 09133 47550 www.vw-baumann.de 91083 Baiersdorf

Fax 09133 475525

· Neuwagen
· Gebrauchtwagen
· EU-Fahrzeuge
· Inspektion
· Express Service
· Reifenservice
· Unfallreparaturen
· Leihwagenservice

· Stoßdämpferprüfstand
· Achsvermessung
· Autoglasreparatur
· Waschanlage

Jetzt neu bei uns:
Karosseriearbeiten und 
Lackiererei für alle Fabrikate

Service Service
Nutzfahrzeuge
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Sanitär, Heizung, Solar
Wartungs- und Reparaturarbeiten

Zeitner Installation
Scherleshofer Straße 13

91088 Bubenreuth
Telefon: 09131 / 20 43 62
Telefax: 09131 / 20 97 15

Zeitner-Installation@arcor.de

Installateurmeister

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Bayreuther Straße 7, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Bestattungen Bernhardt e.K. 91054 Erlangen, 24.03.2014
Martinsbühler Str. 16a
Telefon 0 91 31/ 2 54 09
Telefax 0 91 31/ 20 40 62
bestattungen-bernhardt@t-online.de

WWeerrbbuunngg  RRaattggeebbeerr  GGeemmeeiinnddee  BBuubbeennrreeuutthh  FFaarrbbiigg

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

Martinsbühler Straße 16 a, 91054 Erlangen

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

bestattungen-bernhardt@t-online.de
WWW.bestattungen-bernhardt.de  

 bestattungen-bernhardt@t-online.de
Telefax 0 91 31 / 20 40 62

Familienbetrieb in der vierten Generation
Jahnstraße 15, 91054 Erlangen

Familienbetrieb in der vierten Generation, Inh. Melanie Klein

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Natur- und Baumbestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge, Kundenparkplätze am Haus.

In unserem Aufbahrungsraum können Sie in aller Ruhe vom Verstorbenen Abschied nehmen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.



DAS BUBENREUTHER GEWERBE STELLT SICH VOR� BUBENREUTHaktuell

Möchten Sie Ihr Gewerbe ebenfalls vorstellen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf: m.eckert@bubenreuth.de

Dandaina Handmade
Handgemacht in Bubenreuth

Kontakt: Ina Müller
ina.mueller.bubenreuth@web.de

Mobil: 0172 8 65 44 55


